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Reisen in Berlin und Brandenburg

Dichter Takt zu den 
Events am Kirchen-
tags-Wochenende

Neuer Lebensgeist 
für S-Bahn-Klassiker 
480 und 485

Mit erweiterten Betriebs- 
zeiten und dichter Taktfolge 
bringen die Berliner Nahver-
kehrsprofis vom 24. bis 28. Mai 
Besucher zum Kirchentag,  
zum Konzert und zum  
DFB-Pokalfinale.      m   Seite 7

Im Werk Schöneweide werden 
150 Viertelzüge der Baureihen 
480 und 485 fit gemacht für 
den Weiterbetrieb bis 2023.  
70 zusätzliche Handwerker 
wurden für diese Mammut- 
aufgabe eingestellt.  m   Seite 4
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Kurze Anreise, 
viel Naturgenuss

Entspannt ansommern an der Seenplatte

Plätscherndes Wasser, wärmende 
Sonnenstrahlen und ein kühles 
Getränk in der Hand – das fühlt sich 
schon sehr nach Urlaub an. Warum 
also bis zu den Sommerferien  
warten? Die Mecklenburgische Seen- 
platte lockt bereits jetzt zum Aus-
spannen in der Natur. Badestrände, 
unberührte Landschaften und jede 

Menge Wassersportmöglichkeiten 
sind nur eine kurze und günstige 
Zugfahrt von Berlin entfernt:  
das Brandenburg-Berlin-Ticket gilt 
bis Neustrelitz. Am 17. und 18. Juni 
gibt es im Rahmen der „48 Stunden“-
Aktion außerdem jede Menge 
Führungen und Gratis-Angebote  
in der Region.  m  Seiten 8/9

Foto: Christin Drühl
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Den Zug mit Fingerspitzen- 
gefühl anfahren und unterwegs 

stromsparend rollen lassen, um  
dann pünktlich im Zielbahnhof 
einzufahren: Mit dem „DB Zug 
Simulator“ wird jeder per Smartphone, 
Tablet und PC zum Lokführer. Ab 
sofort ist das zweite große Update 
verfügbar, das mit neuen Topographie-
karten, Fahrplänen und einer indivi-
duellen Statistik der letzten Fahrten 
noch mehr Spielspaß garantiert.  
Für Neueinsteiger gibt es nun ein 
Tutorial, das die wichtigsten Funk- 
tionen erklärt. 

Alle, die das Update im Google Play 
Store oder App Store herunterladen, 
haben bis zum 31. Juli 2017 die Chance 
auf tolle Preise: Unter den energie- 
sparendsten Lokführern in den 

Zuggattungen ICE, IC, RE und RB,  
die bis dahin den Highscore auf der 
Wettbewerbsstrecke 3 knacken, 
verlost die Deutsche Bahn eine Fahrt 
in einem echten DB-Simulator, eine 
BahnCard 50 und zwei BahnCards 25!

Das kostenfreie Umweltspiel  
„DB Zug Simulator“ basiert auf echten 
Zugdaten. Neun Strecken in verschie-
denen Schwierigkeitsstufen sorgen für 
Abwechslung. Mehr als zwei Millionen 
Fahrten haben die Nutzer der App 
bereits absolviert. Im Oktober 2016 
wurde die App mit dem 2. Platz beim 
Sustainability Champion Award des 
Internationalen Eisenbahnverbandes 
(UIC) ausgezeichnet. | mg

INFO
www.deutschebahn.com/zugsimulator

Mit dem Zugsimulator  
zur BahnCard 50

Foto: DB AG

Zurück zu den  
Klassikern 
S-Bahn-Fahrerin Lilia Bouamama 
in das Buch geschaut

Eine Weihnachts- 
geschichte mitten 
im Frühling 
lesen? Zugege-
ben, Anfang Mai 
waren die 
Temperaturen 
noch ziemlich 
frostig …  
Lilia Bouamama winkt lächelnd ab: 
„Ich habe mir vorgenommen, mehr 
Klassiker zu lesen. ,Der Weihnachts-
abend‘ ist mein erstes Buch von 
Charles Dickens und praktisch 
mitzunehmen“, erklärt die tägliche 
S-Bahn-Nutzerin ihre ungewöhn- 
liche Wahl. In dem schmalen Bänd- 
chen werden Motive aufgegriffen, 
die Dickens Werk unverwechselbar 
machen. Dazu zählt das Aufdecken 
der sozialen Missstände im 19. Jahr- 
hundert. Und der Name der Haupt- 
figur „Scrooge“ ist im Englischen  
bis heute ein Synonym für einen 
Geizhals. „Ansonsten habe ich  
,Das Dschungelbuch‘ von Rudyard 
Kipling als Klassiker gelesen. Ich 
wusste gar nicht, dass sich die Filme 
auf diese Vorlage beziehen“, so die 
Berlinerin. | Claudia Braun

 Charles Dickens: 
„Der Weihnachtsabend“
Verlag: Reclam, 133 Seiten 
ISBN-13: 978-3150187401 

Foto: André Groth

Bahn-Lektüre

Stand: 16. Mai 2017

S-Bahn Berlin: Service-Adressen & Öffnungszeiten

Weitere Verkaufs- und Serviceeinrichtungen unter sbahn.berlin

Abo-Service 
in allen Kundenzentren

1 am 25.5.  7-21 Uhr erreichbar  |  2 am 25.5. geschlossen  |  3 am 25.5. wie sonntags geöffnet  |  4 am 25.5.  7-22 Uhr geöffnet  |  5 am 25.5.  8-17 Uhr geöffnet  |  6 am 25.5.  8.30-18 Uhr geöffnet

Kundenbetreuung
t 030 297-43333
Fax: 030 297-43444
Mo-So 0.00 – 24.00 Uhr
sbahn.berlin/kontakt

Persönliche Beratung in allen Kunden- 
zentren und Fahrkartenausgaben.

Firmenanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1
10115 Berlin

Abo-Service/Firmenticket 1

t    030 297-43555
Mo-Fr 6.00 – 22.00 Uhr
Sa/So 7.00 – 21.00 Uhr
E-Mail:  abo-center@s-bahn-berlin.de

Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Abo-Center 
Postfach 90 01 13, 12401 Berlin

Kundenbüro 
Erhöhtes Beförderungsentgelt2

Besucheranschrift
Ostbahnhof (Galerie)  
Am Ostbahnhof, 12401 Berlin

Öffnungszeiten:
Mo-Do 8.00 – 20.00 Uhr
Fr 8.00 – 18.00 Uhr

Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH, EBE 
Postfach 90 01 12, 12401 Berlin
E-Mail: ebe@s-bahn-berlin.de

Kundenzentren
Alexanderplatz 3

(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 9.00 – 18.30 Uhr

Friedrichstraße 3

(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 9.00 – 18.30 Uhr

Gesundbrunnen 3

(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 9.00 – 18.30 Uhr

Hauptbahnhof 4 
(im DB Reisezentrum)
Mo-Sa 7.00 – 22.00 Uhr
So 8.00 – 22.00 Uhr

Lichtenberg 3

Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 8.30 – 17.00 Uhr

Ostbahnhof 3  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So  9.00 – 18.30 Uhr

Potsdam Hauptbahnhof 5

Mo-Fr  7.00 – 20.00 Uhr
Sa/So  8.30 – 17.00 Uhr

Spandau 6 
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 10.00 – 18.00 Uhr
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Statt S-Bahnen 
fahren Busse

Als Abonnent attraktive
Rabatte genießen

Die Metropole spüren: LIKE 
BERLIN, die neue Show im 

Wintergarten, ist eine Infusion mit 
städtischem Lebensgefühl. Abonnenten 
sehen die Revue besonders günstig. 
Auch bei vielen weiteren Partnern der 
S-Bahn Berlin gibt es Rabatte.

Wegen Ausfall des Haltes in 
Rummelsburg (S 3) fahren zwischen 

Ostkreuz und Rummelsburg Busse.
Ersatzverkehr mit Bussen besteht  
auch von 2.6. bis 12.6. zwischen 
Ostkreuz und Storkower Straße (S 41,  
S 42, S 8, S 85, S 9).
Noch bis 21.5. fahren zwischen 
Strausberg Nord und Strausberg (S 5) 
Busse statt S-Bahnen, genauso wie vom 
24.5. bis 29.5. zwischen Blankenfelde 
und Priesterweg (S 2).
Im Regionalverkehr fällt noch bis 
Dezember der Zugverkehr zwischen 
Wünsdorf-Waldstadt und Elsterwerda 
(RE 5) aus, es besteht Ersatzverkehr 
mit drei Buslinien. Noch bis 5.6. fahren 
Busse statt Züge der RE 5 zwischen 
Oranienburg und Gesundbrunnen.  

m Seiten 14-18

Fahrplanänderungen 

Foto: Paperplan
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In Niederfinow im 
wahrsten Sinne abheben

Teilnehmer der RegioTOUR nach 
Eberswalde heben beim Besich- 

tigen des Schiffshebewerks Niederfinow 
im wahrsten Sinne des Wortes ab. Sie 
unternehmen eine Hebefahrt in 
Europas größtem „Schiff-Fahrstuhl“ mit 
einer Hubhöhe von 36 Metern.

Foto: Doris Angelov 

RegioTOUR

Nextbike-Fahrräder mit 
der VBBfahrCard leihen

Fahrräder des am 5. Mai an den 
Start gegangenen Verleihsystems 

nextbike können ganz einfach mit  
der VBBfahrCard gemietet werden. 
Vorerst sind rund 2 000 nextbike- 
Mietfahrräder an den Straßen innerhalb 
des S-Bahnrings verfügbar. Weitere 
sollen folgen.

Leihfahrräder

Foto: nextbike

m Seite 10 

„Ringbahn PLUS Berlin“ 
geht an den Start

Zuverlässiger und pünktlicher 
sollen die Züge der S-Bahn werden, 

besonders die Ringbahn hat Aufhol- 
bedarf. Damit sich das ändert, haben 
DB Netz und die S-Bahn Berlin im Rahmen 
von Zukunft Bahn gemeinsam ein Pro- 
gramm gestartet, dass das Zusammen-
spiel von Mensch und Technik verbessert.

Zukunft Bahn

Foto: André Groth

m Seite 5 

INFO
Baumaßnahmen sind in der Fahrplanauskunft 

unter sbahn.berlin berücksichtigt;  

Infos über Twitter: @SBahnBerlin

deutschebahn.com/bauinfos

DB Regio: Service-Adressen & Öffnungszeiten

* pro Anruf 20 ct im Festnetz, Mobilfunk max. 60 ct  |  ** 59 ct/Min. aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk gegebenenfalls abweichend

Kundendialog DB Regio
Fragen, Hinweise, Kritik sowie 
Fahrplan- und Tarifauskünfte für 
den Verkehrsverbund (VBB): 
Babelsberger Straße 18
14473 Potsdam 
ran-berlin-brandenburg@bahn.de
t  0331 235-68 81/-68 82
Fax  0331 235-68 89
Mo-Fr  7.00 – 20.00 Uhr

Fahrplanauskünfte
t  0800 150 70 90 (kostenlos)

Beratung und Buchung
t  0180 699 66 33*

Nostalgiefahrten ab Berlin
t  030 67 89 73 40
Mo-Fr  11.00 – 17.00 Uhr

DB Vertrieb GmbH
Abo-Center Berlin
t  030 80 92 12 99
Fax  030 297-370 07
DB.Abocenter.Berlin@deutschebahn.com

Fundservice-Hotline
t 09001 99 05 99** 
Fax 0202 35 23 17
Fundbuero.DBAG@deutschebahn.com

Mo-Sa  8.00 – 20.00 Uhr
So   10.00 – 20.00 Uhr

MobilitätsServicezentrale
Auskünfte und Fahrtanmeldungen 
zur Beförderung von Mobilitäts-
eingeschränkten
t 0180 651 25 12*
täglich 6.00 – 22.00 Uhr

DB-Reisezentren (Auswahl)
Berlin Alexanderplatz
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa   9.00 – 18.30 Uhr
So   9.00 – 18.30 Uhr
Berlin Friedrichstraße
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa, So  9.00 – 18.30 Uhr
Berlin Hauptbahnhof
Mo-Sa 7.00 – 22.00 Uhr
So  8.00 – 22.00 Uhr
Berlin Ostbahnhof
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa   9.00 – 18.30 Uhr
So   9.00 – 18.30 Uhr
Berlin Zoologischer Garten
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa   9.00 – 18.30 Uhr
So   9.00 – 18.30 Uhr

Berlin Gesundbrunnen
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa, So 9.00 – 13.00 Uhr
 14.00 – 18.30 Uhr
Berlin Südkreuz
Mo-Fr 8.00 – 20.30 Uhr
Sa  9.00 – 18.30 Uhr
So  9.00 – 18.30 Uhr
Berlin-Spandau
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa 10.00 – 18.00 Uhr
So 10.00 – 18.00 Uhr
Potsdam Hbf
Mo-Fr  8.00 – 19.00 Uhr
Sa 8.30 – 16.00 Uhr
So 8.30 – 16.00 Uhr
DB Mobility Center Berlin-Steglitz
Schlossstraße 129
Mo-Fr 10.00 – 18.00 Uhr
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Zuverlässig in die Zukunft
S-Bahn-Werk Schöneweide macht Baureihen 480 und 485 fit für Weiterbetrieb

Die neuen S-Bahn-Züge für die 
Ringbahn sind bereits bestellt – 

eingesetzt werden die ersten Exempla-
re mit Beginn des Jahres 2021. Damit 
bis dahin alles rund läuft, werden die 
S-Bahn-Baureihen 480 und 485 im 
Werk Schöneweide umfassend geprüft 
und technisch aufgerüstet. Ein 
„50-Maßnahmen-Paket“ im Auftrag 
der Länder Berlin und Brandenburg 
macht die 150 Viertelzüge fit für den 
Einsatz bis 2023. Ein wichtiges 
Zukunftsprojekt, wie Jens-Holger 
Kirchner, Staatssekretär in der 
Senatsverwaltung für Verkehr, erklärt: 
„Berlin wächst. Es ist richtig, alte 
S-Bahnwagen zu ertüchtigen, bis die 
neu bestellten Züge zur Verfügung 
stehen. Der öffentliche Nahverkehr 
muss mit dem Wachstum der Stadt 
mithalten. Wir brauchen ein noch 
besseres und attraktiveres Angebot  
bei Bus und Bahn, damit die Stadt 
nicht im Stau erstickt.“ 

Wie genau das „Einhauchen des 
neuen Lebensgeistes“ funktioniert, 
stellte Peter Buchner, Vorsitzender der 
Geschäftsführung der S-Bahn Berlin, 
gemeinsam mit Jens-Holger Kirchner 
und Susanne Henckel, Geschäftsführe-
rin des Verkehrsverbundes Berlin-
Brandenburg (VBB), am 12. Mai vor.

In den nächsten vier Jahren werden 
rund 150 Millionen Euro in die 
Ertüchtigung der Züge investiert. Der 
Maßnahmenkatalog ist umfangreich: 
Bei den 70 Viertelzügen der Baureihe 
480 werden die Radsätze und Getriebe 
aufgearbeitet, damit die Fahrzeuge 
leiser durch die Stadt fahren. Ein 
weiterer Schwachpunkt sind die 
feuchtigkeitsempfindlichen Steckver-
bindungen. Hier nimmt man sich ein 
Beispiel an ICE-Zügen und installiert 
nun das dort bereits bewährte System. 

„Wir haben alle kritischen Bauteile 
neu entwickelt“, erklärt Tobias 
Fischer, Leiter Instandhaltung und 
Werkleiter in Schöneweide. „Damit 
arbeiten wir diese nicht nur auf, 
sondern ersetzen sie durch komplett 
neue Technik.“ Ein Beispiel hierfür ist 
der Bau neuer störungsarmer An-
triebsanlagen. Eine hohe Langlebig-
keit versprechen aber auch die neuen 
LED-Fahrzeugsignalleuchten und die 
neuen Klapprampen an den Türen. 
„Die alten rosteten uns langsam weg 
und fielen oft aus“, erklärt Fischer. 
„Dieses Problem ist bald Geschichte.“

Auch bei der Baureihe 485 geht es 
mit viel Know-how zu mehr Stabilität: 
Bei den 80 über 25 Jahre alten, als 
„Coladosen“ bekannten, Viertelzügen 
werden die Radsätze und Elektrokupp-
lungen aufgearbeitet. Der in die Jahre 
gekommene und feuchtigkeitsanfällige 
Bremswiderstandscontainer führt zu 

Antriebsstörungen und wird komplett 
überholt. Das bedeutet eine Reduzie-
rung des Ausfallrisikos vor allem im 
Winter.

S-Bahn-Chef Buchner bezeichnet die 
Paketlösung als „Mammutaufgabe“: 
„Wir haben 70 zusätzliche Handwerker 
an Bord geholt und vier Millionen Euro 
in die Anlagen-Modernisierung 
investiert. Jetzt gilt es, die Maß- 
nahmen in der geplanten Zeit mit 
ausreichenden Ressourcen und ohne 
Einschränkungen für die Fahrgäste  
zu bewältigen.“

VBB-Chefin Susanne Henckel ist 
optimistisch: „Mit den umfangreichen 
Investitionen erwarten wir deutliche 
Qualitätsverbesserungen für die 
Fahrgäste. Ein stabiler Betrieb ist der 
Garant für zuverlässige Verbindungen, 
auf die rund vier Millionen Menschen 
vertrauen“, fügt sie abschließend 
hinzu. 

Am Viertelzug der Baureihe 480 wird ein Antriebscontainer mit neuer  
leistungsstärkerer Antriebstechnik eingeschoben.

Fotos (3): Christiane Flechtner 

Das „50 Maßnahmen-Paket“ stellte Peter Buchner (M.) gemeinsam mit 
Susanne Henckel (l.) und Jens-Holger Kirchner vor. 

Werkleiter Tobias Fischer zeigt die neuen feuchtigkeits- 
unempfindlichen Steckverbindungen. 
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Qualitätsoffensive:  
Ring soll pünktlicher werden
DB Netz und S-Bahn schnüren Paket mit Investitionen in Mensch und Technik

„Wenn eine Ringbahn störungs-
frei durchkommt, sollte auf dem 

Zugschild ‚Home-Run‘* stehen“, 
schlug vor einiger Zeit ein Fahrgast per 
Zettel am Bahnhof Landsberger Allee 
vor (www.notesofberlin.com/
homerun). Die Berliner lieben eben 
ihre S-Bahn und gehen auch mit den 
Fehlern der ganz besonderen Ringlinie 
humorvoll um. Natürlich ist die 
Aussage völlig überspitzt, dennoch 
trifft sie einen wahren Kern: Die 
Ringbahn ist das Sorgenkind der 
S-Bahn, sie zieht die Pünktlichkeits-
statistik nach unten. Damit sich das 
ändert, haben DB Netz und die S-Bahn 
gemeinsam das „Ringbahn PLUS 
Berlin“-Projekt gestartet. Die Initiati-
ve läuft über einen Zeitraum von drei 
Jahren und umfasst ein Investitions- 
volumen von rund vier Millionen 
Euro. Sie ist Teil des konzernweiten 
Qualitätsprogramms „Zukunft Bahn“. 

Die Herausforderung erklärt  
Peter Buchner, Vorsitzender der 
Geschäftsführung der S-Bahn Berlin, 
so: „Eine Strecke ohne Endstationen 
und mit zahlreichen ein- und aus- 
fädelnden Linien ist extrem anfällig 
für Störungen. Die daraus 
resultierenden Auswir-
kungen sind gravierender 
als anderswo.“ Dichter 
Takt und wenig Wende-
möglichkeiten an der 
Strecke sind der Grund, 
dass kleine Störungen den 
gesamten Betrieb schnell 
durcheinanderbringen 
können. 

Ziel ist es, die Anzahl 
der netzbedingten 
Störungen von 350 im 
Jahr 2016 schrittweise 
deutlich zu verringern –  
auf 190 im Jahr 2019. Die 
Partner haben sich die 
verschiedenen Einfluss-
faktoren vorgenommen: DB Netz 
verbessert mit vier Maßnahmeblöcken 
die Infrastruktur. Stromversorgung 
sowie Rechnertechnik in den Stell- 
werken werden modernisiert, Kabel 
werden frühzeitig erneuert und die 
Gleisfreimeldetechnik auf den 

neuesten Stand gebracht. Den Grund 
„Weichenstörung“ hat jeder Fahrgast 
schon einmal gehört, neue Weichen-
verschlüsse, Zungenheizungen, 
Zungenrollvorrichtungen und Ver-
schlussfachabdeckungen sollen dafür 
sorgen, dass die Weichen zuverlässiger 

arbeiten.  
Die S-Bahn arbeitet 

intensiv an der Fahr- 
zeugverfügbarkeit  
(m  Seite 4), eine Aus- 
bildungsoffensive  
bei den Triebfahrzeug-
führern schafft mehr 
Flexibilität. Ein zusätz- 
licher Disponent in der 
Transportleitung 
kümmert sich darum, 
dass im Fall des  
Falles der Regelbetrieb 
schneller wieder 
hergestellt ist. „Zwar 
werden sich Störungen 
auch in der Zukunft  
nicht gänzlich vermeiden 

lassen, da allein rund ein Drittel aller 
Behinderungen auf die Einflüsse 
Dritter zurück zu führen sind. Im 
Ernstfall aber wird unsere Reaktions-
zeit künftig kürzer“, so Peter Buchner.

Zum Ausbau der Schieneninfra-
struktur ist die Deutsche Bahn im 

Gespräch mit den Aufgabenträgern. 
Damit die Ringbahn nachhaltig 
pünktlicher wird, müssen eingleisige 
Abschnitte auf den Zulaufstrecken 
beseitigt sowie zusätzliche Bahnsteig-
gleise auf der Ringbahn zum Tausch 
von Zügen geschaffen werden. Dann 
klappt es noch zuverlässiger mit dem 
Home-Run. | nd

*Home-Run: Wenn es dem Schlagmann im Baseball gelingt, nach 
seinem eigenen Schlag eine ganze Runde zu laufen und so einen 
Punkt zu erzielen. 

Die Ringbahn – das Herzstück des Berliner S-Bahnnetzes – wurde unter die Lupe genommen 
und soll in Zukunft zuverlässiger werden.
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Tim Brouwer, Infrastrukturplaner  
bei DB Netz, zeigt die Neuerungen an den 
Weichen.
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Schiefer Vergleich:  
Viel häufiger als der besagte 
Home-Run im Baseball vor- 
kommt fährt die Ringbahn 
störungsfrei im Kreis.

Screenshot: p3
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Die DB Mitfahrer-App
Mitfahrer finden und Vielsparer werden 

Als Gruppe macht Bahnfahren 
erst richtig Spaß – und preis- 

günstiger wird es auch. Wer regelmäßig 
das Brandenburg-Berlin-Ticket für  
29 Euro nutzt, weiß das: Reisen fünf 
Personen gemeinsam, zahlt jeder nur 
5,80 Euro. Doch nicht immer finden 
sich genug Mitfahrer im privaten 
Umfeld. Dafür gibt es die DB Mitfahrer- 
App, die nun auch für Mecklenburg-
Vorpommern und Brandenburg-Berlin 
angeboten wird. Die App ermöglicht 
es, bis zu vier Mitfahrer für gemein- 
same Fahrten mit den entsprechenden 
Länder-Tickets zu finden. So profitiert 
jeder Mitfahrer vom besonders 
günstigen Preis. 

Mit nur wenigen Klicks können  
sich Nutzer einer bereits bestehenden 
Fahrgemeinschaft anschließen oder 
selbst eine Gruppe gründen. Die 
Verbindungssuche erfolgt so einfach 
wie möglich: Die Mitfahrer geben 
ihren Start- und Zielbahnhof (für 
Regionalzüge und S-Bahnen) sowie 
Datum und Abfahrtszeit ein und 
erhalten eine Übersicht aller Gruppen, 
die an diesem Tag die Strecke befah-
ren. Ist noch keine passende Gruppe 

verfügbar, gründet der Nutzer einfach 
selbst eine. Bei der Erstellung einer 
neuen Fahrgemeinschaft können 
verschiedene Eigenschaften nach 
Wunsch definiert werden. So kann 
gezielt eine Gruppe nur für weibliche 
Reisende erstellt werden oder ein 
genauer Treffpunkt eingegeben 
werden. Bei der Gruppensuche werden 
auch Teilstrecken berücksichtigt. 

Und wer noch nicht weiß, wo es 
hingehen soll, der kann sich jetzt 
schon auf Mitte Juni freuen. Dann geht 
die DB Ausflug App mit vielen Tipps 
für spannende Fahrten an den Start. 
Damit der Ausflug noch günstiger 
wird, werden Mitfahrer- und Ausflug-
App verknüpft.

INFO
Die DB Mitfahrer-App ist im App-Store von Apple 

und im Google Play Store erhältlich. 

Mitfahrer können für folgende Tickets gefunden 

werden: Baden-Württemberg-Ticket, Bayern-Ticket, 

Brandenburg-Berlin-Ticket, Mecklenburg-Vorpom-

mern-Ticket, Niedersachsen-Ticket, Rheinland-

Pfalz-/Saarland-Ticket, Schleswig-Holstein-Ticket 

bahn.de/mitfahrer-app

„Eisenbahner mit Herz“
Kundenbetreuer Heiko Schmidt-Dworschak ist Landessieger

Er zählt zu Deutschlands meist-
nominierten Lieblingseisenbah-

nern und dieses Mal ist es nicht bei der 
Nominierung geblieben: Heiko 
Schmidt-Dworschak ist der „Eisenbah-
ner mit Herz“ im Bundesland Branden-
burg. Ende April kürte Allianz pro 
Schiene den beliebten Zugbegleiter 

von DB Regio zum Landessieger. Mit 
diesem Preis werden Eisenbahner 
geehrt, die sich durch außergewöhnli-
chen Einsatz auszeichnen und von den 
Bahnkunden vorgeschlagen werden.

Tippgeber war der Bahnreisende 
André Barthels. Er kennt die Zugbe-
gleiter, die zwischen Berlin, Branden-
burg oder Golm unterwegs sind. Wer 
im Land Brandenburg den Titel 
„Eisenbahner mit Herz“ gewinnen 
soll, das weiß der Einsender deshalb 
ganz genau: „Heiko Schmidt-Dwor-
schak, der als Zugbegleiter im RE1/
RB21/RB22 unterwegs ist, hat auf 
jeden Fall den Titel verdient“, schreibt 
der Einsender. „Seine großartigen 
Ansagen sind humorvoll und zaubern 
vielen Pendlern auch früh am Morgen 
ein Lächeln ins Gesicht. Auch im 
persönlichen Gespräch ist „Schmitti“ 
immer freundlich, zuvorkommend und 
hat meist einen Scherz parat.“

Heiko Schmidt-Dworschak ist der  
„Eisenbahner mit Herz“ im Bundesland 
Brandenburg.
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Das #VBBdigital-Team 
informiert

Schon gewusst?

VBB-App: Update  
der iOS-Version 

Die VBB-App „Bus&Bahn“ hat das 
ersehnte Wartungsupdate erhalten.

Im Zusammenhang mit dem Erscheinen des 
Betriebssystemupdates auf iOS 10.2.1 traten 
leider bei einigen Nutzern Fehler in der 
VBB-App auf. Diese betrafen den Ticketkauf 
und eine Mitteilung zur Prüfung der 
Internetverbindung nach dem Start der App. 
Diese Fehler sind mit diesem Update 
behoben.

Neue Features stehen zur Verfügung.
Allen iOS-Nutzer|innen stehen nun auch die 
zum 1. Januar 2017 versprochenen Features 
zur Verfügung. Somit kann das erweiterte 
Angebot der 4-Fahrten-Karten für Berlin BC 
und ABC und Brandenburg a.d.H. AB, 
Frankfurt (Oder) AB und Potsdam AB genutzt 
werden.

Ganz neu: Vorverkauf von Tageskarten.
Alle Tageskarten können über das VBB-Handy- 
ticket im Vorverkauf mit einer Vorverkaufs-
frist von maximal 15 Tagen erworben werden.

Wir danken für Ihre Geduld!

Mehr Interesse an digitalen Themen 
aus dem Nahverkehr im #VBBLand? 
Alle Infos im Netz, auf Twitter, 
Facebook oder Youtube unter 
#VBBdigital oder VBB.de/digital.
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Kirchentag: Volle Mobilität 
mit Bahn und Bus 
Erweitertes Fahrtenangebot vom 24. bis 28. Mai 

Hunderttausende Besucher 
werden zum Deutschen Evan- 

gelischen Kirchentag vom 24. bis  
28. Mai in der Hauptstadt erwartet. 
Für die bequeme und stressfreie An- 
und Abreise zu allen Veranstaltungen 
in der Stadt sorgen die Nahverkehrs- 
profis von S-Bahn und BVG: In den 
Kombitickets für den Kirchentag ist 
die Nutzung von Bahn und Bus im 
Tarifbereich Berlin ABC bereits 
enthalten. 

Den Auftakt bilden am 24. Mai um 
18 Uhr die Eröffnungsgottesdienste. 
Ab 19 Uhr feiern Berliner und ihre 
Gäste zwischen Unter den Linden und 
den Ministergärten gemeinsam den 
„Abend der Begegnung“, ein großes 
Straßenfest mit kulinarischen 
Spezialitäten sowie Musik internatio-
naler und Berliner Musiker auf zehn 
Bühnen. Der stimmungsvolle Abend 
klingt um 22.30 Uhr bei Kerzenglanz 
mit Gesang und einem gemeinsamen 
Gebet aus.

Die S-Bahn Berlin und die Berliner 
Verkehrsbetriebe (BVG) haben sich 
mit erweiterten Betriebszeiten, 
verlängerten Zügen und einer dichten 
Taktfolge auf die erwarteten über 
200 000 zusätzlichen Fahrgäste pro 
Tag eingestellt. So verdichtet die 
S-Bahn am 24. Mai ihr Angebot auf der 
Stadtbahn zwischen Westkreuz und 
Ostbahnhof (S 5, S 7, S 75) sowie auf 
den Nord-Süd-Strecken zwischen 
Priesterweg/Anhalter Bahnhof und 
Gesundbrunnen (S 1, S 2, S 25) bis  
23.15 Uhr auf einen Drei- bis Vier-
Minuten-Takt. Die BVG lässt die 
U-Bahnlinien U2 und U6 bis 23.30 Uhr 
im Fünf-Minuten-Takt fahren. Die 

baubedingten Einschränkungen auf 
der Linie S 2 zwischen Priesterweg und 
Marienfelde fangen abends zusätzliche 
Züge der Linie S 25 nach Lichterfelde 
Ost auf. Die U 55 wird an diesem Tag 
auf Anweisung der Polizei von 13 Uhr 
bis Betriebsschluss eingestellt.

Im dichten Takt zu Konzert  
und DFB-Pokalfinale 

An Christi Himmelfahrt, 25. Mai, 
fährt die Linie S 5 zwischen der 
Innenstadt und Spandau bereits ab  
7 Uhr im Zehn-Minuten-Takt und 
bringt die Besucher zu den Kirchen-
tagsveranstaltungen auf dem Messe- 
gelände. Vom 25. bis 27. Mai wird 
zudem die Linie S 75 von 8.30 Uhr bis 
21.30 Uhr bis zum Olympiastadion 
verlängert, so dass tagsüber ein 
durchgehender Fünf-Minuten-Takt 
zum Messegelände besteht. Auch die  
U 2 und die U 9 fahren von 8 bis 23 Uhr 
alle fünf Minuten.

Zum Wise Guys-Konzert vor dem 
Brandenburger Tor abends am 25. Mai 
wird der Drei- bis Vier-Minuten-Takt 
zwischen Priesterweg/Anhalter 
Bahnhof und Gesundbrunnen bis  
23.15 Uhr verlängert, ebenso der dichte 
Takt der U-Bahnlinien U2, U6 und U9. 

Am 27. Mai, zum DFB-Pokalfinale, 
wird der Fünf-Minuten-Takt zum 

Olympiastadion und zum Messe- 
gelände bis nach Mitternacht aufrecht 
erhalten. Von 16 bis 20 Uhr sowie von 
22 Uhr bis nach Mitternacht setzt die 
S-Bahn zusätzlich 36 Vollzüge pro 
Stunde als Verstärkerzüge zwischen 
Charlottenburg und Olympiastadion 
ein. Die Züge der Linie S 46 zwischen 
Königs Wusterhausen und Westend 
fahren ganztägig mit doppelter 
Platzkapazität. Auf der U 2 werden bis 
ein Uhr nachts Sonderzüge eingesetzt. 

Am 28. Mai findet zum Abschluss 
des Kirchentags der große Festgottes-
dienst in Lutherstadt Wittenberg statt. 
Die Deutsche Bahn bietet mit dem 
„S-Bahn-Netz für einen Tag“ ein beson-
deres Zugangebot ab Südkreuz. Als 
„Zubringer“ bis Südkreuz verkehren 
die Ringbahnlinien S 41/S 42 bereits  
ab 5.30 Uhr alle zehn Minuten. 
Zwischen Lichterfelde/Priesterweg 
und Gesundbrunnen werden zusätz- 
liche Fahrten angeboten, zwischen 
Lichtenberg und Westkreuz fahren 
Verstärkerzüge. Die BVG bietet  
auf allen Linien bis ein Uhr nachts  
die größtmögliche Zuglänge an. 

INFO
www.kirchentag.de 

Fahrplanauskünfte gibt es unter sbahn.berlin 

und BVG.de sowie über die S-Bahn Berlin-App 

und die App BVG FahrInfo Plus.

Am Abend der Begegnung wird ein Lichtermeer entzündet – wie 2015 auf  
dem Stuttgarter Schlossplatz.

Foto: DEKT/Alasdair Jardine

Viele Menschen zu Besuch, dichter Zugtakt: 
Mit Großveranstaltungen – wie hier zur  
WM 2006 – hat die S-Bahn Berlin Erfahrung.
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Foto: Christin Drühl

Vor dem Trubel der Feriensaison 
lädt die Mecklenburgische Seen-

platte zum Ansommern ein. Ob Baden, 
Bootfahren, Wandern oder Radeln: 
Wasser, Wälder und Wiesen sind die 
ideale Kulisse für Ihre Aktivitäten an 
der klaren Luft. 

RE5 Neustrelitz
Streifzug des Monats Juli 2017

R
E

5 

Neustrelitz HbfNeustrelitz Hbf

Berlin HbfBerlin Hbf

Streifzug des Monats: Auf zum Ansommern  
in der Mecklenburgischen Seenplatte!
Starten Sie zur Erkundungstour per Paddel, Pedes und Pedale 

Ihr Ausflug beginnt im RE 5, der Sie zum 
Beispiel um 9.41 Uhr von Berlin Hauptbahn-
hof in rund 75 Minuten bis Neustrelitz 1  
bringt. Praktisch: Sie können auf dieser Ver-
bindung das Brandenburg-Berlin-Ticket 
nutzen, obwohl es über die Landesgrenze 
hinausgeht. Nur für die Weiterfahrt mit Bus 
oder Kleinseenbahn benötigen Sie ein zu-
sätzliches Ticket.
Die einstige Residenzstadt, 1733 als barocke 
Planstadt von den Herzögen von Mecklen-
burg-Strelitz gegründet, ist der ideale Aus-
gangspunkt für Ihre Entdeckungstour zu 
kleinen Orten und Museen, Naturwundern 
und im Sonnenlicht glitzernden Seen. 
Wie möchten Sie am liebsten den Sommer 
einläuten? Beginnen Sie bei warmen Tempe-
raturen doch mit dem Anbaden, zum Beispiel 
in der von der Eiszeit geformten Feldberger 
Seenlandschaft. Dazu steigen Sie in den 
Bus 619 nach Feldberg 2  und genießen un-
beschwertes Badeglück bei Sichttiefen bis zu 
acht Metern im Schmalen Luzin. Familien-
freundliche Naturbadestrände finden Sie 
unter anderem am Glambecker See bei Neu- 
strelitz oder am Weißen See bei Wesenberg, 
den Sie mit der Kleinseenbahn erreichen.     

Anpaddeln auf der Havel, 
Anwandern im Buchenwald 

Oder haben Sie Lust auf eine aktive Tour? 
Dann leihen Sie in der Kanu-Mühle in Wesen-
berg 3  ein Boot und folgen Sie der Havel 
oder dem Flüsschen Schwaanhavel mit dem 
Paddel in der Hand durch die Natur. Echtes 
Abenteuerflair kommt auch bei einer Fahrt 
mit dem Floß ab Neustrelitz oder mit dem 
Hausboot auf dem Tollensesee auf – diesen 
erreichen Sie mit dem RE 5 bis Neubranden-
burg 4 . Auch bis dort gilt Ihr Brandenburg-
Berlin-Ticket.
Wenn Sie Fauna und Flora lieber mit festem 
Boden unter den Füßen auf die Spur kommen, 
nehmen Sie den Bus 619 bis Carpin-Dianen-
hof 5  und wandern Sie am Rand des 
UNESCO-Weltnaturerbes Buchenwald  
Serrahn entlang. Oder Sie fahren mit dem  
RE 5 und dem Brandenburg-Berlin-Ticket bis  
Waren an der Müritz 6  , leihen dort ein 
Fahrrad und radeln auf dem Müritzrundweg 
an. Der Nationalparkbus oder das Fahrgast-
schiff bringen Sie nach 35 Kilometern von 
Rechlin aus wieder zurück. 
Die Kultur kommt ebenfalls nicht zu kurz. So 

erreichen Sie mit der Kleinseenbahn zum 
Beispiel den Ort Mirow 7  und sehen das 
Schloss mit seinen Rokokoschnitzereien und 
handgestickten Tapeten, die  Johanniterkir-
che und das 3-Königinnen-Palais, das Ihnen 
anschaulich das Leben dreier adliger Damen 
aus dem Herzogshaus von Mecklenburg-
Strelitz nahe bringt.  

Wochenend-Erlebnis  
„48 Stunden“ 

Eine kostenfreie Führung über die Schlossin-
sel von Mirow gehört zu den zahlreichen 
Gratis-Angeboten und Rabatten der Aktion 
„48 Stunden Mecklenburgische Seenplatte“ 
am 17. und 18. Juni. In Wesenberg können Sie 
an diesen Tagen zur Schnupperpaddeltour 
und zur Burgbesichtigung aufbrechen sowie 
kostenfrei das kuriose Museum für Blech-
spielzeug und mechanische Musikinstrumen-
te besuchen. Von Feldberg aus geht‘s zur 
Schiffsrundfahrt oder zum Stand-Up-Padd-
ling-Schnupperkurs. Die Buslinie 629 bringt 
Sie weiter nach Carwitz 8 , wo Sie an einer 
Führung durch das Hans-Fallada-Museum 
teilnehmen können. 
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Karte: Terra press
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Wer gründete die einstige Residenzstadt Neustrelitz?

1. Preis: Kanuausleihe für 4 Stunden für bis zu 5 Personen  
in der Kanu-Mühle Wesenberg  
sowie ein Brandenburg-Berlin-Ticket  

2. Preis:  50-minütige Tour mit dem Hausboot/-floß auf dem Tollensesee  
für bis zu 5 Personen inklusive Kaffee und Kuchen  
sowie ein Brandenburg-Berlin-Ticket

3. Preis:  Freier Eintritt für die Burg Wesenberg mit Fangelturm und  
Ausstellungen für bis zu 5 Personen am 17. oder 18. Juni 2017  
sowie ein Brandenburg-Berlin-Ticket

Schicken Sie uns Ihre Lösung per Postkarte bis zum 30. Mai 2017 (Poststempel) an: 
punkt 3 Verlag GmbH, Streifzug des Monats, Panoramastraße 1, 10178 Berlin

Eine Barauszahlung und eine Übertragung des Gewinns ist nicht möglich. Ihre personenbezogenen Daten werden von der DB Regio AG 
ausschließlich für die Abwicklung des Gewinnspiels erhoben, verarbeitet und genutzt. Es ist nur ein Gewinn pro Person möglich. Der 
Rechtsweg sowie Einsendungen, die Dienstleister für ihre Kunden vornehmen, sind ausgeschlossen.

Ticket-Tipp
Mit dem Brandenburg- 
Berlin-Ticket für nur 29 Euro 
und bis zu 5 Personen 
durch ganz Brandenburg 
und Berlin.

Weitere Informationen unter:
bahn.de/brandenburg

In Neubrandenburg haben Sie die Wahl zwi-
schen einer Schifffahrt mit der „Mudder 
Schulten“, einer kabarettistischen Stadt-
rundfahrt mit dem Oberbürgermeister im 
Oldtimerbus und einer Schnuppertour im 
Hausboot bei Kaffee und Kuchen. Oder Sie 
nehmen in Neustrelitz am kostenfreien 
Stadtrundgang mit Kirchturmbesteigung teil, 

bevor Sie am Stadthafen ein E-Bike für nur 
2 Euro ausleihen. 
Wie auch immer Sie ihn verbringen, nach 
Ihrem erlebnisreichen „Ansommern“-Tag 
fahren Sie sicher mit einem Lächeln auf den 
Lippen im RE 5, zum Beispiel um 19 Uhr ab 
Neustrelitz, wieder zurück in die Metropole. 
| M. Göttsching

 Anreise
 Hinfahrt: stündlich, zum Beispiel  

9.41 Uhr, ab Berlin Hbf  
bis Neustrelitz Hbf

 Rückfahrt: stündlich, zum Beispiel  
19.00 Uhr, ab Neustrelitz 

 Fahrzeit: ca. 1 Stunde 15 Minuten 

 Hinweis: Bis Montag, 5. Juni 2017, 
fährt der RE5 erst ab Oranienburg,  
bis dorthin fährt die S 1.  
Bitte die veränderten Fahrzeiten  
auf bahn.de berücksichtigen. 

 Ansommern  
auf dem Wasser

 Kanu-Mühle Wesenberg  
Havelmühle 1, 17255 Wesenberg 
t 039832 20350 
www.kanu-muehle.de 

 5 Prozent Rabatt bei Anreise mit  
Bus und Bahn (außer Pfingsten, 
Himmelfahrt)

 Für individuelle Touren bitte vorab 
anmelden!

 Hausboot Neubrandenburg  
Floß- und Hausbootfahrten auf dem 
Tollensesee 
tollensefloss.de

 Schnuppertouren (50 Min.)  
inkl. Kaffee, Kuchen am 17./18. Juni  
für 5,00 € p.P./3,00 € pro Kind 

 Tipp: Bahnhofsfest in Mirow  
am 17. Juni 2017 mit Draisinefahrten, 
11-18 Uhr  

 www.mecklenburgische-seenplatte.de
 www.Klein-seenplatte.de

Tipp: 48 Stunden volle Mobilität 

Mit dem Programmflyer „48 Stunden Mecklenburgische Seenplatte“ fahren Sie am 17. und 
18. Juni kostenfrei mit der Kleinseenbahn sowie den Buslinien 025, 619 und 629. Der 
Flyer gilt überdies zusammen mit dem VBB-Abo 65plus oder einem anderen bis/ab  
Fürstenberg/Havel gültigen VBB-Fahrausweis nur an diesen Tagen im RE5 als Fahrtberech-
tigung weiter bis/ab Neustrelitz, Waren (Müritz) und Neubrandenburg. 
Den Flyer finden Sie auf bahn.de/brandenburg. Die kostenfreie Broschüre zum Ansom-
mern und weitere Reiseangebote erhalten Sie auf www.ansommern.de sowie beim 
Tourismusverband Mecklenburgische Seenplatte unter t 039931 538-0.
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Mit der VBB-fahrCard 
Fahrräder ausleihen  
2 000 nextbikes innerhalb des S-Bahnrings verfügbar 

Berlins neues öffentliches 
Fahrradverleihsystem nextbike 

ist am 5. Mai gestartet. Damit ist ein 
weiteres attraktives Angebot im 
Berliner Nahverkehr entstanden.  
Ob zur Arbeit, für den kurzen Weg  
zu einem Termin oder für längere 
Touren in der Freizeit –  mit der 
VBB-fahrCard öffnen sich alle 
Fahrräder des Leihradsystems, das  
im Auftrag des Senats von der  
nextbike GmbH betrieben wird.

Vorerst sind rund 2 000 
nextbike-Mietfahrräder auf 
den Straßen innerhalb des 
Berliner S-Bahnrings ver- 
fügbar, bis 2018 werden es 
über 5 000 sein. Eine halbe 
Stunde Mietzeit kostet 1 Euro, 
der Tagespass ist für 3 Euro und der 
Wochenpass für 15 Euro zu haben.  
Für den Jahrespass werden 50 Euro 
fällig. Bei allen Pässen sind beliebig 
viele Fahrten bis 30 Minuten  
innerhalb der Gültigkeitsdauer frei, 
für jede weitere halbe Stunde werden  
1 Euro berechnet (maximal 12 Euro  
je 24 Stunden am Stück).  

Das Ausleihen funktioniert nach 
einem simplen Prinzip: Einfach die 
VBB-fahrCard, die viele Inhaberinnen 
und Inhaber eines VBB-Abonnements 
im Portemonnaie haben, an den  
Bordcomputer halten, Handynummer 
eingeben, das Schloss wird entriegelt, 
die Ausleihe beginnt. Nach der ersten 
Fahrt werden die Nutzer aufgefordert, 
sich für das System von nextbike zu 
registrieren. Bis zur Registrierung 

bleibt der Account gesperrt. Sobald  
im Rahmen der Registrierung ein 
Zahlungsmittel hinterlegt wurde, wird 
nachträglich die erste Fahrt abgebucht 
und das Kundenkonto wieder frei- 
geschaltet. Anschließend kann die 
VBB-fahrCard immer als Zugangs- 
medium genutzt werden.

Der Zugang mit der VBB-fahrCard 
zum Berliner Leihradsystem wird 
anhand einer sogenannten Whitelist, 

die die freigegebenen VBB-Abonne-
ment-Produkte enthält, 

gewährt.
Die VBB-fahrCard wird 
mithilfe eines Terminals 
oder der Bordcomputer der 

Fahrräder ausgelesen. Eine 
Nutzung beziehungsweise 

Ausleihe mit der VBB-fahrCard ist 
ohne gültiges VBB-Abonnement nicht 
möglich. Die Abrechnung der Nutzung 
der Leihfahrräder erfolgt direkt 
zwischen dem Kunden und nextbike. 
Wichtig in puncto Datenschutz: 
Während des Ausleihvorgangs mit der 
VBB-fahrCard werden zu keiner Zeit 
Daten auf die Karte geschrieben.

Übrigens: Die VBB-fahrCard  
kann auch für weitere Mobilitäts- 
angebote genutzt werden. Neben dem 
Einsatz für den ÖPNV ist seit Sommer 
2015 bereits die Berliner Ladesäulen- 
infrastruktur zum Laden von Elektro-
fahrzeugen mit der VBB-fahrCard 
zugänglich.  |  cb

INFO
www.nextbike.de  |  VBB.de/fahrCard

Innerhalb des S-Bahnrings flexibel unterwegs: nextbike komplettiert den ÖPNV.
Foto: nextbike

Klingendes  
Gedenken
Musik zum Reformationsjubiläum

Martin Luther nannte die  
Musik „aller bewegung des 

Menschlichen hertzen ein Regiererin, 
ir mechtig und gewaltig ist“. Die 
Kirchenmusik spielte in der protestan-
tischen Kirche von Anfang an eine  
herausragende Rolle und führte zu 
einer Blüte des Musiklebens von 
Luther bis Bach. Daher lassen die 
Kulturfeste das Reformationsjubiläum 
in Brandenburg erklingen und 
präsentieren hochkarätige Ensembles.

KONZERTAUSWAHL

Deutsche Messe

Aufbauend auf Luthers Entwurf 
eines deutschsprachigen Gottes- 
dienstes zeigt das Konzert der lautten 
compagney Berlin zusammen mit  
dem Vocalconsort Berlin und Knaben 
des Staats- und Domchores Berlin  
die Entwicklung der Kirchenmusik  
bis zum Dreißigjährigen Krieg. 

y Samstag, 20. Mai, 17 Uhr 
Nikolaikirche Prenzlau,

y Sonntag, 18. Juni, 17 Uhr 
Dom zu Brandenburg,

y Sonntag, 10. September, 16 Uhr 
Klosterkirche Chorin

Errette mich von den Einhörnern!

Im Programm von Tenor Robert 
Sellier, Sprecher Michael Trischan  
und der lautten compagney Berlin 
kommt Luther selbst zu Wort. Texte 
aus seinen Briefen, Tischreden und 
Predigten  werden von deutschen 
Tenorliedern begleitet. 

y Samstag, 17. Juni 16 Uhr 
Klosterkirche Lehnin

y Sonntag, 2. Juli 16 Uhr 
Dorfkirche Saxdorf

y Samstag, 16. September 15 Uhr 
St. Marienkirche Bernau

INFO
Kulturfeste im Land 

Brandenburg e.V.

t 0331 9793301/2

E-Mail:  

info@kulturfeste.de

Unter  

www.kulturfeste.de 

sind alle Veranstal- 

tungen zum Thema 

Reformation auf  

einer Extraseite 

zusammengefasst.
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Raritäten aus Reichsbahn-Zeiten 
Tag der offenen Tür im ehemaligen Umformerwerk Löwenberg

Raritäten aus Zeiten der  
Deutschen Reichsbahn und 

Alltagsgegenstände aus der DDR sind 
im ehemaligen Umformerwerk 
Löwenberg im Ortsteil Neulöwenberg 
ausgestellt. Das private Museum von 
S-Bahn-Triebfahrzeugführer Björn 
Matthias Kresz lädt am Wochenende 
17. und 18. Juni in der Zeit von  
10 bis 18 Uhr zum Tag der offenen  
Tür ein. Neben all den Ausstellungs- 
gegenständen sind eine Modellbahn-

ausstellung in Spurweite TT (1:120) 
und ein Modul mit einem Umformer- 
und Bahnstromwerk im Modell zu 
besichtigen. Des Weiteren wurden 
auch einige Anlagen des einstigen 
Umformerwerks mit viel Aufwand 
wieder aufgebaut, um den Besuchern 
ihre Funktionen erklären zu können. 

Am Samstag ist die Interessen- 
gemeinschaft „VEB Schwellenschutz –  
Die Transportpolizei“ zu Gast und 
erklärt unter anderem die Aufgaben 
der Bahnpolizei zu DDR-Zeiten. | cb

INFO
Zum Umformwerk 2 

16775 Löwenberger Land/Ortsteil Neulöwenberg 

Weitere Infos zur Ausstellung und zu ihrer 

Entstehung sowie zum Umformerwerk: 

www.ddr-zeitreise-loewenberg.de 

fAnfahrt:

Bf Löwenberg (Mark)       

und Fußweg 

„Singende Herrentorte“ feiert 
Helge Schneider lädt am 14. Juli zum Jubiläum in die Waldbühne  

Helge Schneider hat etwas zu 
feiern: 240 Years of „Singende 

Herrentorte“! Das seltsame Jubiläum 
wird am 14. Juli von Helge und  
seinen Wegbegleitern in der Berliner 
Waldbühne begangen. Laut dem 
Meister selbst, ist das Ereignis 
Ergebnis seiner Ahnenforschung.  
So soll am 14. Juli im Jahre 1777  
Helge Schneider der 1. im Sauerland 
geboren worden sein. Mit Beethoven 
habe das musikalische Naturtalent  
die Schulbank gedrückt. Im Jahre 1818 
soll er dann erstmals unter seinem 
Fantasienamen „die Singende Herren-
torte“ aufgetreten sein. 

240 Jahre und einige Ahnen später 
entdeckt der uns bekannte Helge 
Schneider die „Singende Herrentorte“ 

in alten Briefen wieder. Seitdem 
kleidet er sich etwas extravaganter 
und schreibt Hits wie „Katzeklo, 
Katzeklo“. Seine Fans dürfen gespannt 
sein, was dem Komiker zum Geburts-
tag noch einfällt.

Helge Schneider ist in  
Feierlaune und geht auf Sommertournee.

Foto: Semmel Concerts Entertainment GmbH

Björn Matthias Kresz öffnet  
am 17. und 18. Juni sein privates Museum.

Archiv-Foto: Stjepan Sedlar

Die S-Bahn Berlin verlost 5 x 2 Tickets für 

Helge Schneiders Auftritt „240 Years of 

Singende Herrentorte!“ am 14. Juli 2017  

um 19.30 Uhr in der Waldbühne Berlin.  

Wer gewinnen möchte, beteiligt 

sich im Internet unter  

sbahn.berlin/gewinnspiele 

oder sendet eine Postkarte mit dem 

Kennwort „Helge Schneider“ an die S-Bahn 

Berlin, Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1,  

10115 Berlin. Teilnahmeschluss ist  

der 2. Juni 2017 (Datum des Poststempels)*.

Übrigens: S-Bahn-Abonnenten zahlen nur  

30,00 € pro Ticket (sbahn.berlin/rabatte).

Waldbühne

Glockenturmstraße 1, 14053 Berlin

S-Bf Pichelsberg  

www.helge-schneider.de

Tickets 
zu gewinnen!

* Für alle Gewinnspiele gelten folgende Teilnahmebedingungen: Gewinnspielteilnahme erst ab 18 Jahren. Eine Barauszahlung oder Um-
tausch des Gewinns ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ihre persönlichen Daten werden nur für das Gewinnspiel genutzt. 
Wenn es zur Abwicklung eines Gewinnspiels notwendig ist, werden Vor- und Nachname des Gewinners an den Preissponsor übertragen. Die 
Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Eine Teilnahme über Dritte, insbesondere Gewinnspielservice-Anbieter, ist ausgeschlossen.

Schnell noch in  
die S-Bahn springen?

Zum Bahnhof gehetzt, da steht  
noch die S-Bahn, schnell die Treppe 

hinunter – doch zu spät: Die Warnansage 
„zurückbleiben!“, die rot leuchtenden 
Lampen an den Türen und das typische 
Warnsignal kündigen deutlich hör- und 
sichtbar an, dass die Türen schließen.  
Das Betreten der S-Bahn ist ab diesem 
Zeitpunkt nicht mehr gestattet. 

Herr Hansch, die Verlockung ist  
ja mitunter da, kurz vor dem Schließen 
der Türen noch in den Zug zu  
schlüpfen. Warum ist das streng 
verboten?   

Martin Hansch: Aus guten Gründen  
ist in § 4 der Beförderungsbedingungen 
festgeschrieben, dass bei Ankündigung der 
bevorstehenden Abfahrt oder Schließen  
der Türen das Verkehrsmittel nicht mehr 
betreten oder verlassen werden darf.  
Wer die Warnungen ignoriert, läuft Gefahr, 
von der Tür eingeklemmt zu werden,  
denn die Türen gehen nicht von selbst 
wieder auf. Erst muss der Lokführer die 
Türen erneut freigeben, anschließend der 
Türtaster an der Tür betätigt werden. 
Erreicht man diesen selbst nicht, weil  
man ja feststeckt, benötigt man dafür 
Unterstützung, zum Beispiel von den 
anderen Fahrgästen.  

Daher ist es also auch verboten,  
die Türen für die nachkommenden 
Freunde offen zu halten? 

Martin Hansch: Absolut. Wie gesagt, 
heißt es in diesen Fällen zur eigenen 
Sicherheit eindeutig: „zurückbleiben, 
bitte“! Die Zuspätkommer verzögern mit 
derartigen Aktionen die Abfahrt und halten 
alle anderen Fahrgäste auf, die rechtzeitig 
am Bahnsteig sind – auch an den folgenden 
Stationen. Die Verspätung ist damit 
vorprogrammiert.   

Also lieber auf den nächsten Zug  
warten ...  

Martin Hansch: Ganz genau. Ein paar 
Minuten Zeitgewinn sind es wirklich nicht 
wert, die unangenehme Erfahrung zu 
machen, in einer Tür festzustecken.

Nachgefragt
bei ...

Martin Hansch,  
Eisenbahnbetriebsleiter  
der S-Bahn Berlin
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Einblicke in die Welt der S-Bahn 
Tag der offenen Tore im Werk Erkner am 20. und 21. Mai 

Wer sich, egal in welchem Alter, 
für die Welt der S-Bahn und die 

der Eisenbahntechnik interessiert, der 
ist am „Tag der offenen Tore“ in Erkner 
richtig. Dieser findet am Samstag,  
20., und Sonntag, 21. Mai im S-Bahn-
werk Erkner statt, jeweils von 11 bis  
18 Uhr (In der letzten punkt 3-Ausgabe 
ist leider ein Zahlendreher passiert). 

Die Besucher erwarten eine  
S-Bahn-Fahrzeugausstellung, ein  
Blick unter die BR 167, Fahrten mit  
der BR 488 602, eine Versteigerung 

historischer Fahrzeugteile – jeweils 
um 14.30 Uhr, die Modellbahnanlage 
des VBBS Weinbergsweg und noch 
vieles mehr. Dass die rot-gelben Züge 
auch die ideale Verbindung zu vielen 
Ausflugszielen am Stadtrand sind, 
zeigen die Ausstellung des Berliner 
S-Bahn-Museums „Mit der S-Bahn ins 
Grüne“ und zahlreiche Informationen 
zu Ausflugs- und Freizeitangeboten. 
Auch den kleinen Besuchern wird  
viel Abwechslung geboten. 

Der Eintritt zum Tag der offenen 
Tore kostet 2 Euro für Erwachsene und 
1 Euro für Kinder. Zeitgleich findet in 
Erkner das Heimatfest statt. 

 
INFO
Triebwagenhalle am S-Bahnhof Erkner

Bahnhofstraße 10, 15537 Erkner

Bf Erkner  * 

HiSB.de  |  sbahn.berlin

* Bitte RE 1-Sperrung beachten!
Foto: David Ulrich 

S-Bahn Berlin tauft  
Züge „Hennigsdorf“  
und „Velten“

Bei Kuchen, Sekt und Musik  
des Oranienburger Hof- 

orchesters, einer Percussion-Gruppe 
des Runge-Gymnasiums, können 
Interessierte am Mittwoch, 31. Mai, 
zwei Zugtaufen der S-Bahn Berlin  
auf dem Bahnhof Hennigsdorf (S 25) 
erleben. Hintergrund ist, dass die 
brandenburgischen Städte  
Hennigsdorf und Velten die  
Patenschaften für die Züge über- 
nommen haben. Zuerst wird  
um kurz nach 16 Uhr der Schriftzug 
von Velten, das bislang noch nicht  
von der S-Bahn angefahren  
wird, enthüllt. Ab circa 16.30 Uhr 
erfolgt dann die zweite Taufe auf  
den Namen Hennigsdorf. 

Als Andenken können die Be- 
sucher während der Veranstaltung  
T-Shirts kaufen. Der Erlös geht an  
den Verein Weißer Ring. | cb   

Tickets gewinnen, Hertha anfeuern 
94,3 rs2 und S-Bahn Berlin verlosen VIP-Karten für das Spiel am 20. Mai 

Wer schnell ist, wird mit etwas 
Glück reich belohnt: Die S-Bahn 

Berlin verschenkt gemeinsam mit dem 
Radiosender 94,3 rs2 vier VIP-Tickets 
für das Heimspiel der Hertha gegen 
Bayer Leverkusen am 20. Mai.  

Wer gewinnen möchte, nimmt 
einfach bis zum 19. Mai online am 
S-Bahn-Memory-Spiel auf rs2.de  
teil – es gilt, vier gleiche Karten 
hintereinander aufzudecken. Alle 

Teilnehmer haben die Chance, die vier 
VIP-Tickets für den Besuch des 
Herthaspiels zu gewinnen, um die 
Jungs um Trainer Pal Dardai ordent-
lich anzufeuern. Die Gewinner werden 
telefonisch benachrichtigt.  

In ihrem letzten Spiel der Saison 
wird es für die Herthaner noch einmal 
richtig spannend: Können sie den  
5. Platz halten? Damit wäre die 
Teilnahme an der Europa League 

gesichert. Mit einem Unentschieden 
oder einer Niederlage dagegen hieße 
es, erst die Qualifikationsrunde zu 
überstehen – wenn die Dortmunder 
das DFB-Pokale für sich entscheiden, 
wäre das auch mit einem 7. Platz  
noch drin. 

Zum Anpfiff im Olympiastadion  
am Samstag um 15.30 Uhr geht es 
natürlich staufrei und bequem in den 
rot-gelben Zügen, ganz nach dem 
Motto: „Was auch immer du vorhast, 
die S-Bahn bringt dich hin.“ Als 
Exklusivpartner des Spiels ist die 
S-Bahn Berlin außerdem mit vielen 
Aktionen in und um das Stadion 
vertreten.    

Als „Trostpreis“ werden auf rs2.de 
29 Vier-Fahrten-Karten der S-Bahn 
Berlin für den erlebnisreichen Wo-
chenend-Ausflug verlost. Wer noch 
Tipps sucht, wo es hingehen kann, 
findet unter washastduvor.berlin jede 
Menge Inspiration – von der Kiez-Tour 
durch Neuköllen bis zu den besten 
Escape Rooms der Hauptstadt. | mg

INFO
rs2.de | herthabsc.de | sbahn.berlin

Maximilian Mittelstädt ist schon bei der U20-WM in Südkorea, Jordan Torunarigha wird am 
20. Mai gegen Leverkusen noch gebraucht und fliegt dann hinterher.
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Baumaßnahmen und Fahrplanänderungen
fahren & bauen

  S-Bahn Berlin   DB Regio
Weitere Informationen zu Baumaßnahmen, Termin- 
änderungen und zur aktuellen Betriebssituation 
im Internet unter www.deutschebahn.com/
bauinfos sowie beim Kundendialog von DB Regio 
unter t 0331-2356881/-82. 
Mobile Apps auf bauinfos.deutschebahn.com/
app zum Download, unter anderem mit Informa- 
tionen zu aktuellen Abfahrts- und Ankunftszeiten. 

Alle Informationen zu Baumaß-
nahmen, Terminänderungen und 
zur aktuellen Betriebssituation 
gibt es:
y unter sbahn.berlin
y in der S-Bahn-App
y im Bau-Newsletter
y am S-Bahn-Kundentelefon t 030 297-43333. 
Vor Fahrtantritt bitte die Fahrplanauskunft nutzen – 
hier sind die Baumaßnahmen berücksichtigt.

Wer sich über baubedingte Fahrplanänderungen 
seiner Linie auf dem Laufenden halten möchte, 
abonniert den kostenlosen Newsletter. Dabei 
kann nach Linien der Deutschen Bahn im Fern- 
und Regionalverkehr, Streckenabschnitten und 
Zeiträumen gefiltert werden. 
Anmeldung unter: www.deutschebahn.com/
bauinfos > Bundesland > Newsletter
Der Newsletter ist nicht mit Werbung verbunden 
und jederzeit kündbar. 

RE7 muss wegen Brückenarbeiten vom 
19. Mai bis 6. Juni umgeleitet werden 
RB23 und RB33 sind auch betroffen – Busse werden eingesetzt 

Wegen Brückenarbeiten zwischen 
Michendorf und Seddin werden 

vom 19. Mai bis 6. Juni folgende 
Fahrplanänderungen für die Züge der 
Linien RE7 und RB23 sowie RB33 
erforderlich:

y Die Züge der Linie RE7 werden zwischen 
Berlin-Wannsee und Beelitz-Heilstätten 
umgeleitet und halten zwischen diesen beiden 
Stationen nur in Potsdam Hbf.

y Die Halte in Potsdam Medienstadt Babelsberg, 
Potsdam-Rehbrücke, Wilhelmshorst, 
Michendorf und Seddin entfallen.

y Als Ersatz fahren Busse zwischen Beelitz-Heil-
stätten und Michendorf sowie Pendelzüge 
zwischen Michendorf und Berlin-Wannsee. 
Diese Pendelzüge haben in Berlin-Wannsee 
Anschluss an die Züge des RE7.

y RB33 fällt zwischen Michendorf und Beelitz 
Stadt aus, es besteht Ersatzverkehr mit Bussen.

y RB23 fällt aus zwischen Potsdam Hbf, Caputh, 
Michendorf und Saarmund, ersatzweise fahren 
Busse: Potsdam – Caputh – Michendorf (ohne 
Halt Potsdam-Charlottenhof, Potsdam- 
Pirschheide und Caputh-Geltow) sowie 
Potsdam Hbf – direkt – Saarmund zum/vom 
Anschluss nach/aus Schönefeld Flughafen.

In den Bussen des Ersatzverkehrs  
ist die Beförderung von Fahrrädern, 
Rollstühlen und Kinderwagen nur 
eingeschränkt möglich, wobei Fahr- 
räder nachrangig mitgenommen 
werden, im Einzelfall entscheidet das 
Buspersonal. Es wird darum gebeten, 

vor Fahrtantritt eine Fahrkarte am  
DB Automaten oder in der App DB 
Navigator zu lösen.

Damit ausreichend Buskapazitäten 
bereitgestellt werden können, werden 
außerdem größere Gruppen Reisender 
gebeten, sich rechtzeitig über den 

Kundendialog (Mo-Fr 6-20 Uhr, 
Kontakt m  unten) anzumelden. 

Die geänderten Fahrpläne für Züge 
und Ersatzbusse sind in Fahrplan- 
informationen ab sofort auf den 
Bahnhöfen und in den Zügen erhält-
lich. (siehe auch m  Seite 17)

!

Wegen Brückenarbeiten (Einschub einer Brücke über die Autobahn) zwischen 
Michendorf und Seddin kommt es zu folgenden Fahrplanänderungen: 

  wird umgeleitet zwischen Berlin-Wannsee und Beelitz Heilstätten über Potsdam Hbf.

RB33  und ein RE7-Pendelzug fahren zwischen Berlin-Wannsee und Michendorf. Zwischen  
Michendorf und Beelitz-Heilstätten bzw. Beelitz Stadt besteht Ersatzverkehr mit Bussen.

H
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 18.05.2017, bis Sonntag, 04.06.2017

     1

Gesundbrunnen – Oranienburg 

noch durchgehend bis 24.5. (Mi) 1:30 Uhr   
Umleitung der S 1 zwischen Bornholmer Straße und 
Hohen Neuendorf über Pankow, Blankenburg und 
Schönfließ 
Zugverkehr im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So 
verändert: Fahrgäste der S 1 und der S 25 steigen 
bitte in Bornholmer Straße um und wechseln ggf. 
den Bahnsteig
Fahrzeiten verändert: Die S 1 fährt von Oranienburg 
bis Hohen Neuendorf ca. 7 Minuten früher. Die sepa-
raten Züge der S 1 fahren von Birkenwerder bis Born-
holmer Straße ca. 3 Minuten früher. Die S 1 fährt von 
Hohen Neuendorf bis Oranienburg ca. 8 bis 9 Minuten 
später. Die separaten Züge der S 1 fahren von Born-
holmer Straße bis Birkenwerder ca. 7 Minuten früher.
Taktänderung: Bornholmer Straße <> Schönholz 
eingeschränkter S-Bahn-Verkehr mit S 1 und S 25  
(2 Fahrten innerhalb von 20 Minuten), Schönholz 
<> Frohnau S-Bahn-Verkehr nur im 20-Minuten-Takt 
mit S 1
Bahnsteigänderung: Vom 15.5. (Mo) 4 Uhr bis 19.5. 
(Fr) 1:30 Uhr beginnen/enden die S 1 nach/aus 
Birkenwerder via Frohnau und die S 25 nach/aus 
Hennigsdorf in Bornholmer Straße auf Gleis 1 (Bahn-
steig stadteinwärts). Fahrgäste aus Richtung Ge-
sundbrunnen/Schönhauser Allee müssen zur Wei-
terfahrt mit der S1 nach Birkenwerder via Frohnau 
bzw. der S25 nach Hennigsdorf den Bahnsteig wech-

seln (der Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet).
Bahnsteigänderung: Vom 19.5. (Fr) 4 Uhr bis 24.5. 
(Mi) 1:30 Uhr beginnen/enden die S 1 nach/aus 
Birkenwerder und die S 25 nach/aus Hennigsdorf in 
Bornholmer Straße auf Gleis 4 (Bahnsteig stadtaus-
wärts). Fahrgäste in Richtung Gesundbrunnen/
Schönhauser Allee müssen zur Weiterfahrt den 
Bahnsteig wechseln (der Bahnhof ist barrierefrei 
ausgestattet). 
y S 1 fährt Wannsee <> Bornholmer Straße <> Blan-

kenburg <> Schönfließ <> Hohen Neuendorf <> 
Oranienburg (10-Minuten-Takt: Wannsee <> 
Bornholmer Straße <> Blankenburg) (im Nacht-
verkehr: Wannsee <> Bornholmer Straße <> Pan-
kow und Bornholmer Straße <> Oranienburg) 
U  Bitte in der Nacht 18./19.5. (Do/Fr) von 22 bis 
1:30 Uhr auch die Unterbrechung der S 1 auf der 
Umleitungsstrecke beachten!!!! (m siehe 2 ) In 
diesen beiden Nächten empfehlen wir Fahrgästen 
nach Hohen Neuendorf, Birkenwerder und Orani-
enburg die Nutzung der separaten S 1 ab Bornhol-
mer Straße via Frohnau (ggf. mit weiterem Um-
stieg in Birkenwerder). 

y S 1 (separate Linie) fährt Bornholmer Straße <> 
Frohnau <> Birkenwerder (im Nachtverkehr: 
Bornholmer Straße <> Frohnau <> Oranienburg)

y S 25 fährt Teltow Stadt <> Gesundbrunnen (10-Mi-
nuten-Takt: Teltow Stadt <> Potsdamer Platz/
Gesundbrunnen) (im Nachtverkehr: Teltow Stadt 
<> Bornholmer Straße <> Pankow und Bornhol-
mer Straße <> Hennigsdorf) 

y  S 25 (separate Linie) fährt Bornholmer Straße <> 
Hennigsdorf

y S 8 fährt Grünau <> Blankenburg
y S 85 fährt Grünau/Schöneweide <> Treptower 

Park
Fahrgäste der S 8 nutzen bitte zwischen Blanken-
burg und Birkenwerder die umgeleitete S 1.
Bitte zwischen Friedrichstraße <> Wedding <> Alt-
Tegel auch die U6 sowie zwischen Alexanderplatz 
<> Gesundbrunnen <> Karl-Bonhoeffer-Nervenkli-
nik <> Wittenau auch die U8 nutzen. 
Bitte auch die Unterbrechung des RE5 vom 27.4. 
(Do) bis 5.6. (Mo) zwischen Gesundbrunnen und 
Oranienburg wegen der Errichtung eines Umfah-
rungsgleises am Karower Kreuz beachten. Vom 
15.5. (Mo) bis 28.5. (Fr) wird ein Ersatzverkehr mit 
Bussen angeboten.
Bitte auch die Teilung der Buslinien M27 und 255 in 
jeweils zwei Abschnitte sowie die veränderte Lini-
enführung der Buslinie 250 vom 15.5. (Mo) 20 Uhr 
durchgehend bis 23.5. (Di) 6 Uhr beachten.  
Grund: Instandsetzungsarbeiten an der Brücke 
Wollankstraße

     
2

Schönhauser Allee – Blankenburg  

Nacht 18./19.5. (Do/Fr) 22 bis 1:30 Uhr
S-Bahn-Pendelverkehr: Pankow <> Blankenburg 
(im 20-Minuten-Takt)
Taktänderung: Schönhauser Allee <> Bornholmer 

Pankow-Heinersdorf

Wollankstraße

Wilhelmsruh

Lehnitz
Borgsdorf

Buch
Röntgental

Zepernick
Bernau-Friedenstal

Bergfelde Schönfließ

Heiligensee
Schulzendorf

Eichborndamm

Alt-
Reinicken-
dorf

Gehrenseestraße

Mehrower Allee

Raoul-Wallenberg-Straße
Marzahn

Poelchaustraße

Strausberg Stadt
Hegermühle

Petershagen Nord

Fredersdorf
Neuenhagen

Biesdorf Kauls-
dorf

Birkenstein

Hoppe-
garten

Nöldnerplatz

Wilhelms-
hagen

Rahns-
dorf

Friedrichs-
hagen

Hirsch-
garten

Köpenick

Wuhl-
heide

Rummelsburg

Betriebsbahnhof
Rummelsburg

Oberspree

Plänterwald

Köllnische Heide

Sonnenallee

Betriebsbahnhof
Schöneweide

Eichwalde

Wildau

Altglienicke

Grünbergallee

Mahlow

Lichtenrade

Schichauweg

Buckower Chaussee

Marienfelde

Attilastraße

Lichterfelde Süd

Osdorfer Straße

Lankwitz

Südende

Anhalter Bahnhof

Schlachtensee
Mexikoplatz

Zehlendorf Sundgauer Straße

Lichterfelde West

Botanischer Garten

Feuerbachstraße

Friedenau

Babels-
berg

Heerstraße

Stresow

Olympiastadion

Halensee

Hohenzollerndamm

Prenzlauer Allee

Storkower Straße

Beusselstraße

Hackescher Markt

Bellevue

Tiergarten

Savignyplatz

Humboldthain

Nordbahnhof

Oranienburger Straße

Mühlenbeck-
Mönchmühle

Julius-Leber-Brücke

Frohnau
Hermsdorf

Mahls-
dorf

Jannowitzbrücke

Landsberger Allee

Greifswalder Straße

Grunewald

Pichelsberg

Messe Süd

Hauptbahnhof

Schöneweide

Tegel

Wittenau

Schönholz

Bornholmer Straße

Blankenburg

Karow

Hohenschönhausen

Springpfuhl

Schönhauser Allee

WeddingWesthafen

Gesundbrunnen

Frankfurter Allee

Strausberg

WuhletalFriedrichsfelde Ost

Lichtenberg

Karlshorst

Treptower Park

Warschauer Straße

Ostbahnhof

Alexanderplatz

Potsdamer Platz

Brandenburger Tor

Yorckstraße

Zoologischer Garten

Schöne-
berg

Innsbrucker 
Platz

Bundes-
platz

Heidelberger 
Platz

Tempelhof

Rathaus Steglitz

Lichterfelde Ost

Nikolassee

Griebnitzsee

Priesterweg Baumschulenweg

Adlershof

Jungfernheide

Messe Nord/
ICC

Charlottenburg

Neukölln

Friedrichstraße

Hohen Neuendorf

Yorckstraße
Großgörschenstraße

Karl-
Bonhoeffer-

Nervenklinik

Oranienburg

Hennigsdorf

Bernau

Spindlersfeld

Königs Wusterhausen

Flughafen Berlin-SchönefeldBlankenfelde

Teltow Stadt

Potsdam Hbf

Spandau

Wartenberg Ahrensfelde

Strausberg Nord

Erkner

Birkenwerder

Waidmannslust

Hermannstraße

Westend

Grünau

Zeuthen

Westkreuz

Wannsee

Pankow

Ostkreuz

Süd-
kreuz

1

1

1

2

2

3 4

4

3

5

5

6
7 78

8

9

9 10

10

11

11

12

12

13

13



Baumaßnahmen und Fahrplanänderungen | punkt 3 – 10/2017 – 18. Mai
15

m  Fortsetzung auf Seite 16

Legende

 nur in der Nacht

 auch Arbeitstage betroffen  
(in der Zeit von 4 bis 22 Uhr)

 nur am Wochenende/feiertags

m   siehe Tabelle

1  einzelne Stunden 

1  mehr als ein Tag

m   siehe Karte

 Streckenabschnitt mit aktuellen 
Einschränkungen/Änderungen

Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 1 2 3 4

2

3

5

7

8

9

12

13

Straße S-Bahn-Verkehr nur im 20-Minuten-Takt mit 
S 8
y S 1 fährt Wannsee <> Bornholmer Straße <> Pan-

kow (10-Minuten-Takt: Zehlendorf <> Nordbahn-
hof) und Blankenburg <> Schönfließ <> Hohen 
Neuendorf <> Oranienburg 

y S 2 fährt Blankenfelde <> Pankow (10-Minuten-
Takt: Lichtenrade <> Gesundbrunnen) und Blan-
kenburg <> Bernau

y S 8 fährt Grünau <> Pankow 
y S 9 fährt Flughafen Schönefeld <> Schönhauser 

Allee <> Wedding 
Bitte nutzen Sie zwischen Schönhauser Allee und 
Pankow auch die U2.
Grund: Schienenschleifarbeiten 

  
3

Blankenfelde – Südkreuz  

Nacht 18./19.5. (Do/Fr) 22:25 bis 1:30 Uhr
Nacht 19./20.5. (Fr/Sa) 22:25 Uhr bis 7:30 Uhr
Nacht 20./21.5. (Sa/So) 22:25 Uhr bis 9:20 Uhr
Nächte 21./22.5. (So/Mo) und 22./23.5. (Mo/
Di) jeweils 22:25 Uhr bis 1:30 Uhr
Fahrzeiten geändert: Die S 2 fährt von Lichtenrade 
bis Buckower Chaussee 1 Minute früher.
Im Nachtverkehr fährt die S 2 von Blankenfelde bis 
Südkreuz ca. 6 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Priesterweg fährt die S 2 
nach Bernau von Gleis 1 (Bahnsteig stadtauswärts).
y S 2 fährt Blankenfelde <> Bernau
Grund: Weichenarbeiten

  
4

Blankenfelde – Priesterweg  

24.5. (Mi) 22 Uhr bis 29.5. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Blankenfelde <> Pries-
terweg 
Bahnsteigänderung: In Priesterweg fährt die S 2 
nach Bernau von Gleis 1 (Bahnsteig stadtauswärts).
y S 2 fährt Priesterweg <> Buch/Bernau
Bitte zwischen Blankenfelde und Südkreuz/Berlin 
Hbf (tief)/Gesundbrunnen auch den RE5 beachten. 
In Lichtenrade fährt der Ersatzverkehr nach Blan-
kenfelde neu an der BVG-Haltestelle am Pfarrer-
Lütkehaus-Platz ab. 
Grund: Arbeiten für das elektronische Stellwerk 
und Weicheneinbauarbeiten in Marienfelde

    
5

Bornholmer Straße – Blankenburg  

Nacht 30./31.5. (Di/Mi) 22 bis 1:30 Uhr
S-Bahn-Pendelverkehr: Pankow <> Blankenburg 
(im 20-Minuten-Takt)

Taktänderung: Bornholmer Straße <> Pankow  
S-Bahn-Verkehr nur im 20-Minuten-Takt mit S 9
Bahnsteigänderung: In Bornholmer Straße endet/
beginnt die S 8 aus/nach Grünau auf Gleis 2 (Bahn-
steig stadteinwärts). In Bornholmer Straße fährt 
die S 9 nach Flughafen Schönefeld auf Gleis 3 (Bahn-
steig stadtauswärts).
Fahrplanänderung: Die S 8 fährt von Blankenburg 
bis Birkenwerder ca. 20 Minuten später.
y S 2 fährt Blankenfelde <> Bornholmer Straße <> 

Frohnau und Blankenburg <> Bernau 
y S 8 fährt Grünau <> Bornholmer Straße und Blan-

kenburg <> Birkenwerder 
y S 9 fährt Flughafen Schönefeld <> Bornholmer 

Straße <> Pankow
Zwischen Schönhauser Allee und Pankow bitte auch 
die U2 nutzen.
Grund: Weichenarbeiten in Pankow

  
6

Rummelsburg                

noch bis vsl. 20.8.2017 (So)  
Ausfall des Haltes in Rummelsburg
Ersatzverkehr mit Bussen: Ostkreuz <> Rummels-
burg <> Kosanke-Siedlung <> Gustav-Holzmann-
Straße 
y S 3 fährt Erkner <> Ostkreuz (ohne Halt in Rum-

melsburg in beiden Fahrtrichtungen) 
Grund: Arbeiten im Bereich Rummelsburg  

  
7

Erkner – Köpenick                

Nacht 18./19.5. (Do/Fr)
Nächte 21./22.5. (So/Mo) bis 23./24.5. (Di/Mi)
Nacht 25./26.5. (Do/Fr)
Nächte 28./29.5. (So/Mo) bis 1./2.5. (Do/Fr) 
Nächte 5./6.6. (Mo/Di) bis 8./9.6. (Do/Fr) 
jeweils von 22:15 Uhr bis 1:30 Uhr  
Taktänderung: Friedrichshagen <> Köpenick  
S-Bahn-Verkehr nur im 20-Minuten-Takt
Fahrzeiten verändert: Die S 3 fährt von Köpenick 
bis Erkner ca. 4 Minuten später. 
y S 3 fährt Erkner <> Ostkreuz (10-Minuten-Takt: 

Köpenick <> Ostkreuz) 
In der Nacht 21./22.5. (So/Mo) besteht ab ca. 0 Uhr 
zusätzlich zwischen Karlshorst und Ostkreuz bzw. 
Nöldnerplatz jeweils Ersatzverkehr mit Bussen.
Grund: Arbeiten an der Ausbaustrecke Berlin – 
Frankfurt (Oder)  

  
8

Karlshorst – Ostkreuz                 

Nacht 21./22.5. (So/Mo) 0 Uhr bis 1:30 Uhr  
Ersatzverkehr mit Bussen: Karlshorst (Haltestel-
le in der Theatergasse) <> Gustav-Holzmann-Straße 
<> Kosanke-Siedlung <> Rummelsburg <> Ostkreuz
Ersatzverkehr mit Bussen: Karlshorst (Haltestel-
le in der Theatergasse) <> Tannhäuserstraße <> 
Mellenseestraße <> Michiganseestraße <> Nöldner-
straße/Stadthausstraße (Halt nur in Fahrtrichtung 
Karlshorst) <> Nöldnerplatz (diese Linie dient nur 
zur lokalen Anbindung des Wohngebietes am Be-
triebsbahnhof Rummelsburg) 
Fahrzeiten verändert: Die S 3 fährt von Köpenick 
bis Erkner ca. 4 Minuten später. 
y S 3 fährt Erkner <> Karlshorst 
Grund: Oberleitungsarbeiten bei der Fernbahn  

 
9

Treptower Park – Neukölln                    

Nacht 18./19.5. (Do/Fr) 22 Uhr bis 1:30 Uhr   
kein S-Bahn-Verkehr: Treptower Park > Sonnenal-
lee > Neukölln
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S 41 fahren 
bitte bis Baumschulenweg und steigen dort um, die 
Weiterfahrt erfolgt nach ca. 3 Minuten vom Nachbar-
bahnsteig (der Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet)
Ersatzverkehr mit Bussen: Plänterwald <> Damm-
weg/Sonnenallee (Halt für S-Bf Köllnische Heide) 
<> Sonnenallee  
y S 41 fährt Schöneweide > Baumschulenweg > 

Neukölln > Südkreuz > Westkreuz > Gesundbrun-
nen > Ostkreuz > Treptower Park > Baumschulen-
weg > Schöneweide

Bitte von Köllnische Heide bis Sonnenallee auch die 
BVG-Buslinie M41 bzw. von Sonnenallee nach Neu-
kölln auch die BVG-Buslinie 171 nutzen.
Grund: Belastungsstopfgang nach Gleisverschwen-
kung an der Autobahnbaustelle

      10

Treptower Park – Greifswalder Straße 

2.6. (Fr) 22 Uhr durchgehend bis 12.6. (Mo) 
1:30 Uhr   
kein S-Bahn-Verkehr: Ostkreuz <> Frankfurter 
Allee 
Ersatzverkehr mit Bussen: Ostkreuz <> Frankfur-
ter Allee <> Storkower Straße
Taktänderung: Landsberger Allee <> Storkower 
Straße <> Frankfurter Allee S-Bahn-Verkehr nur im 
10-Minuten-Takt mit S 41/S 42

1
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Fahrplanänderung: Alle Fahrten der S 41 fahren  
5 Minuten später.
Taktänderung: nur vom 9.6. (Fr) 22 Uhr bis 12.6. 
(Mo) 1:30 Uhr Landsberger Allee <> Storkower 
Straße <> Frankfurter Allee S-Bahn-Verkehr nur im 
20-Minuten-Takt mit S 41/S 42 
Bahnsteigänderung: In Treptower Park fahren die 
S 8 nach Grünau/Zeuthen und die S 9 nach Flugha-
fen Schönefeld jeweils von Gleis 4 (Bahnsteig in 
Richtung Ostkreuz).
Gleisänderung: In Landsberger Allee und in Stor-
kower Straße fährt die S 41 nach Frankfurter Allee 
abwechselnd von beiden Gleisen.
Gleisänderung: In Frankfurter Allee und in Storko-
wer Straße fährt die S 42 Richtung Landsberger 
Allee/Schönhauser Allee/Gesundbrunnen abwech-
selnd von beiden Gleisen.
y S 41 fährt Ostkreuz > Südkreuz > Westkreuz > Ge-

sundbrunnen > Greifswalder Straße > Landsberger 
Allee > Storkower Straße > Frankfurter Allee (5-Mi-
nuten-Takt montags bis freitags zu den Hauptver-
kehrszeiten: Ostkreuz > Südkreuz > Westkreuz > 
Gesundbrunnen > Greifswalder Straße)

y S 42 fährt Frankfurter Allee > Storkower Straße > 
Landsberger Allee > Greifswalder Straße > Ge-
sundbrunnen > Westkreuz > Südkreuz > Ostkreuz

 (5-Minuten-Takt montags bis freitags zu den 
Hauptverkehrszeiten: Greifswalder Straße > Ge-
sundbrunnen > Westkreuz > Südkreuz > Ostkreuz)

y S 8 fährt (Zeuthen <>) Grünau <> Treptower Park 
und Landsberger Allee <> Birkenwerder

 (im Nachtverkehr Grünau <> Treptower Park und 
Greifswalder Straße <> Blankenburg/Birkenwer-
der)

y S 85 verkehrt nicht
 Montag bis Freitag tagsüber werden die Verstär-

kerzüge der S 25 (Teltow Stadt <> Potsdamer 
Platz/Gesundbrunnen) nach Waidmannslust ver-
längert.

y S 9 fährt Flughafen Schönefeld <> Treptower Park 
und Landsberger Allee <> Pankow (im Nachtver-
kehr  Flughafen Schönefeld <> Treptower Park)

Wir empfehlen zwischen dem Ersatzverkehr mit 
Bussen und der S 41/S 42 in/aus Richtung Lands-
berger Allee/Schönhauser Allee/Gesundbrunnen 
grundsätzlich in Storkower Straße umzusteigen. 
Am Bahnhof Frankfurter Allee beträgt der Fußweg 
ca. 350 Meter, dabei muss die stark befahrende 
Frankfurter Allee überquert werden und der Ver-
bindungsweg zum S-Bahnhof zwischen Bahnanlage 
und Einkaufszentrum ist baubedingt momentan 
stark eingeengt. 
Am S-Bf Storkower Straße fahren die BVG-Buslinien 
156 nach Stadion Buschallee/Hansastraße und 240 
nach S-Bf Ostbahnhof via S+U-Bf Lichtenberg an 
veränderten Bussteigen ab. Bitte die Beschilderung 
an den Bussen beachten.
Grund: Baugrund- und Kampfmitteluntersuchun-
gen in Gleisnähe und im Gleisbereich für einen in 
den kommenden Jahren anstehenden Neubau der 
Brücke über die Gürtelstraße 

  11

Strausberg Nord – Strausberg                 

noch durchgehend bis 21.5. (So) 20 Uhr   
Ersatzverkehr mit Bussen: Strausberg Nord <> 
Strausberg Stadt <> mobus-Haltestelle „Am Anna-
tal“ (Halt für S-Bf Hegermühle) <> Strausberg  
y S 5 fährt Strausberg <> Spandau (10-Minuten-

Takt: Hoppegarten/Mahlsdorf <> Spandau)
Bitte zwischen Strausberg, Lustgarten und S-Bf 
Strausberg auch die Straßenbahnlinie 89 nutzen. 
Bitte auch die Unterbrechung der RB26 zwischen 
Rehfelde <> Strausberg <> Lichtenberg beachten. 
Grund: Weichenausbau und Stellwerksarbeiten im 
Bahnhof Strausberg

 12

Strausberg Nord – Fredersdorf                 

Nacht 21./22.5. (So/Mo) 20 Uhr bis 1:30 Uhr   
Ersatzverkehr mit Bussen: Strausberg Nord <> 
Strausberg Stadt <> Am Annatal (Halt für S-Bf He-
germühle) <> Strausberg <> Petershagen Nord <> 
Fredersdorf 
y S 5 fährt Fredersdorf <> Spandau (10-Minuten-

Takt: Mahlsdorf <> Spandau)
Bitte auch die Unterbrechung der RB26 zwischen 
Rehfelde <> Strausberg <> Lichtenberg beachten. 
Grund: Entflechtung Regional- und S-Bahn-Verkehr 
im Bahnhof Strausberg 

    
13

Ostbahnhof – Westkreuz                

Nacht 18./19.5. (Do/Fr) 22:15 Uhr bis 1:30 Uhr 
Taktänderung: Tiergarten <> Charlottenburg S-
Bahn-Verkehr im 10-Minuten-Takt mit Umsteigen 
in Zoologischer Garten, die Weiterfahrt erfolgt 
nach ca. 8 (andere Linie) bzw. 18 Minuten (selbe 
Linie).
Bahnsteigänderung: In Ostbahnhof enden/begin-
nen die Verstärkerzüge aus/nach Mahlsdorf auf 
Gleis 10 (Bahnsteig stadteinwärts). 
In Charlottenburg fahren die S 5 nach Spandau und 
die S 7 nach Potsdam Hbf von Gleis 6 (Bahnsteig 
stadteinwärts) und die in Charlottenburg beginnen-
den/endenden Verstärkerzüge nach/aus Spandau 
fahren auf Gleis 7 (Bahnsteig stadtauswärts).
y S 5 fährt Strausberg <> Spandau (mit Umsteigen 

in Mahlsdorf und Zoologischer Garten) (10-Minu-
ten-Takt: Mahlsdorf <> Ostbahnhof und Charlot-
tenburg <> Spandau 

y S 7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (mit Um-
steigen in Zoologischer Garten) (10-Minuten-
Takt: Ahrensfelde <> Ostbahnhof)

y S 75 fährt Wartenberg <> Tiergarten
Bitte auch die Einschränkungen auf der U2 beach-
ten.
Grund: Oberbauschweißarbeiten

Vorschau auf größere 
Baumaßnahmen, bei 
denen auch Arbeitstage 
betroffen sind:

      
Flughafen Schönefeld/Grünau/Spindlersfeld 
– Baumschulenweg – Treptower Park

14.6. (Mi) 22 Uhr durchgehend bis 19.6. (Mo) 
1:30 Uhr   
Ersatzverkehr mit Bussen: Flughafen Schönefeld 
(Terminal) <> Adlershof <> Schöneweide <> Baum-
schulenweg (Schnellbus)
Ersatzverkehr mit Bussen: Schönefeld (Bahnhof) 
<> Am Seegraben (Halt für S-Bf Grünbergallee) <> 
Johannes-Tobei-Straße (Halt für S-Bf Altglienicke) 
<> Adlershof <> Betriebsbahnhof Schöneweide 
(Halt nur in Fahrtrichtung Baumschulenweg mög-
lich) <> Schöneweide <> Baumschulenweg
Ersatzverkehr mit Bussen: Spindlersfeld <> Bä-
renlauchstraße (Halt für S-Bf Oberspree) <> Bruno-
Bürgel-Weg (Halt für S-Bf Oberspree) <> Schöne-
weide <> Baumschulenweg
Ersatzverkehr mit Bussen (nur vom 16.6. (Fr) 22 
Uhr bis 19.6. (Mo) 1:30 Uhr): Grünau <> Adlershof 
<> Betriebsbahnhof Schöneweide (Halt nur in 
Fahrtrichtung Baumschulenweg möglich) <> Schö-
neweide <> Baumschulenweg

S-Bahn-Pendelverkehr: Baumschulenweg (Gleis 3) 
<> Treptower Park (Gleis 3) (im 15-Minuten-Takt)
S-Bahn-Pendelverkehr (nur vom 14.6. (Mi) 22 Uhr 
bis 16.6. (Fr) 22 Uhr): Grünau <> Adlershof (im 
10-Minuten-Takt auf beiden Gleisen)
S-Bahn-Pendelverkehr (nur vom 14.6. (Mi) 22 Uhr 
bis 18.6. (So) 1 Uhr): Schöneweide (Gleis 6) <> 
Baumschulenweg (Gleis 4) (im 10-Minuten-Takt) 
– zusätzlich parallel zum Ersatzverkehr mit Bussen 
Bahnsteigänderung: In Grünau fährt die S 46 nach 
Königs Wusterhausen von den Gleisen 3 oder 4 
(Bahnsteig stadteinwärts).
Bahnsteigänderung: In Baumschulenweg fahren 
die S 45 nach Südkreuz und die S 46 nach Westend 
von Gleis 5 (Bahnsteig stadtauswärts).
y S 45 fährt Baumschulenweg <> Südkreuz
y S 46 fährt Königs Wusterhausen <> Grünau und 

Baumschulenweg <> Südkreuz/ Westend (im 
Nachtverkehr Baumschulenweg <> Südkreuz) 

y S 47 fährt nicht
y S 8 fährt Zeuthen <> Grünau (nur während der 

Hauptverkehrszeiten) und Ostkreuz <> Birken-
werder 

y S 85 fährt Nordbahnhof/Gesundbrunnen <> Waid-
mannslust 

y S 9 fährt Treptower Park <> Pankow (entfällt im 
Nachtverkehr)

U  Bitte auch die Informationen in der nächsten 
„punkt3“-Ausgabe vom 1.6.2017 beachten. 
Grund:  Bauzustandswechsel in Schöneweide  
(Brücke über den Sterndamm)

Größere Bauarbeiten  
bei der U-Bahn:

U2   
Alexanderplatz – Spittelmarkt              

Nächte 18./19.4. (Di/Mi) bis 20./21.7. (Do/Fr) 
jeweils in den Nächten So/Mo bis Do/Fr  
von 23 Uhr bis 1 Uhr – jedoch nicht  
in den Nächten 24./25.5. (Mi/Do),  
25./26.5. (Do/Fr), 4./5.6. (So/Mo),  
8./9.6. (Do/Fr) und 22./23.6. (Do/Fr)
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen (im 
20-Minuten-Takt) und mit der Buslinie 248 (im 
20-Minuten-Takt): S+U-Bf Alexanderplatz/Gruner-
straße <> Berliner Rathaus (Halt für U-Bf Kloster-
straße) <> Fischerinsel (Halt für U-Bf Märkisches 
Museum) <> U-Bf Spittelmarkt 
y U2 fährt Pankow <> Alexanderplatz und Spittel-

markt <> Ruhleben 
Bitte zwischen S+U-Bf Alexanderplatz <> Berliner 
Rathaus (Halt für U-Bf Klosterstraße) <> Fischer- 
insel (Halt für U-Bf Märkisches Museum) <> U-Bf 
Spittelmarkt auch die Buslinie M48 sowie zwischen 
S+U-Bf Alexanderplatz <> U-Bf Mohrenstraße <> 
S+U-Bf Potsdamer Platz auch die Buslinie 200  
nutzen. 
Grund: Instandhaltungsarbeiten

Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 18.05.2017, bis Sonntag, 04.06.2017
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IRE       
Berlin – Hamburg               

Am 20. und 21.5. ........................................... A

y Ausfall von Halten in Berlin, neue Beginn- und 
Endbahnhöfe

y Zufahrt mit S-Bahn 

Magdeburg – Berlin – Frankfurt (Oder) –    
Eisenhüttenstadt (– Cottbus)      

Am 20. und 21.5., jeweils ganztägig .............. B

y Ausfall aller Züge zwischen Berlin Ostbf und  
Erkner

y Ersatz durch S-Bahn mit Umstieg in Ostkreuz

    
Stralsund/Schwedt – Berlin –  
Lutherstadt Wittenberg/Falkenberg (Elster) –  
Elsterwerda-Biehla    

  
 Szczecin – Berlin       

Bis März 2018 ............................................... C

y Teilung der Linie RE3 in Berlin Hbf
y Frühere Abfahrten, spätere Ankünfte in Berlin 

Hbf und Gesundbrunnen in/aus Richtung Norden

Bis März 2018 ............................................... D

y Umleitung aller Züge der RE66 nach/von Berlin-
Lichtenberg

y Abfahrt/Ankunft Berlin Gesundbrunnen entfällt

Rostock/Stralsund – Neustrelitz – Berlin –  
Elsterwerda        

Bis Dezember 2017 ....................................... E

y Kein Zugverkehr zwischen Wünsdorf-Waldstadt 
und Elsterwerda

y Ersatz durch Busse mit 3 Linien 

Noch bis 5.6. durchgehend  
(Aufbau Ersatzgleis bei Karow) .................... F

y Ausfall aller Züge der RE5 zwischen Oranienburg 
und Berlin Gesundbrunnen

y Ersatz durch S-Bahn S 1, ab 15.5. durch Busse

Vom 22.5. bis 16.7. durchgehend .................. G

y veränderte Fahrzeiten zwischen Neustrelitz und 
Oranienburg in beiden Richtungen

y Ausfall einzelner nächtlicher Züge der RE5 zwischen 
Neustrelitz bzw. Nassenheide und Oranienburg

y Ersatz durch Busse

  
Dessau – Berlin – Wünsdorf-Waldstadt     

Vom 19.5. bis 6.6. durchgehend  
(Einschub Autobahnbrücke) ......................... H

y Umleitung aller Züge der RE7 zwischen Beelitz 
Heilstätten und Berlin-Wannsee

m  Fortsetzung auf Seite 18
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y neuer Halt in Potsdam Hbf
y Bedienung der Halte Beelitz Heilstätten – Michen-

dorf durch Busse 
y Ersatzpendelzüge Michendorf – Berlin-Wannsee 

(Umsteigen in Berlin-Wannsee)

Am 20. und 21.5., jeweils ganztägig  ............. I

y Ausfall aller Züge der RE7 zwischen Berlin Ostbf 
und B-Schönefeld Flughafen

y Ersatzzüge zwischen Berlin-Lichtenberg und  
B-Schönefeld Flughafen

y Ab-/Zufahrt mit S-Bahn 

Hoyerswerda – Dresden 

Cottbus – Dresden 

Cottbus – Ruhland – Falkenberg (Elster)

Wurzen – Leipzig - Hoyerswerda

Bis Dezember 2017 ....................................... J

y Unterbrechung der Linien RE18 und RB49 in  
Ruhland

y Umsteigen zur Weiterfahrt notwendig

Vom 20.5. 8 Uhr durchgehend  
bis 22.5. 8 Uhr ............................................... K

y Ausfall aller Züge zwischen Lampertswalde und 
Priestewitz

y Ersatz durch Busse

Nauen – Berlin-Schönefeld Flughafen

Am 20. und 21.5., jeweils ganztägig  ............. L

y Ausfall aller Züge der RB14 zwischen Berlin Ostbf 
und B-Schönefeld Flughafen

y Ersatzzüge RE7 zwischen Berlin-Lichtenberg und 
B-Schönefeld Flughafen

y Alternative Fahrmöglichkeit: S-Bahn mit Um- 
steigen in Ostkreuz: S 5/S 7 Ostbf – Ostkreuz,  
S 9 Ostkreuz – Schönefeld

 
Berlin Friedrichstraße – Golm –  
Königs Wusterhausen

 
Potsdam – Michendorf 

Vom 14.5. bis 8.10.  
(Bau der Templiner-See-Brücke) .................. M

y Ausfall aller Züge der RB22 zwischen Golm und 
Königs Wusterhausen

y E rsat z durch verlänger te RB23 Pot sdam –  
Caputh-Schwielowsee – Michendorf – Saarmund 
– Berlin-Schönefeld Flughafen

y Busse zwischen Berlin-Schönefeld Flughafen und 
Königs Wusterhausen

Vom 19.5. bis 6.6. durchgehend  
(Einschub Autobahnbrücke) ......................... N

y Ausfall aller Züge der RB23 zwischen Potsdam 
Hbf, Michendorf und Saarmund

y Ersatz durch Busse Potsdam Hbf – Michendorf 
(ohne Halt P-Charlottenhof, P-Pirschheide und 
Caputh-Geltow) und 

y Direkt-Ersatzbusse Potsdam Hbf – Saarmund

Ein Blick nach Sachsen

Cottbus – Leipzig

Am 20. und 21.5., jeweils ganztägig 
y Ausfall aller Züge der RE10 zwischen Eilenburg 

und Leipzig Hbf
y Ersatz durch Busse 

Übersicht Fahrplanänderungen im DB Regio-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 18.05.2017, bis Sonntag, 04.06.2017

Aufgrund von Gleisbauarbeiten in Rummelsburg gelten folgende Fahrplanänderungen:

Die Züge fallen zwischen Berlin Ostbahnhof 
und Erkner aus. Bitte die S-Bahnlinien S 5,  
S 7 und  S 75 zwischen Berlin Ostbahnhof  
und Ostkreuz sowie zwischen Ostkreuz und 
Erkner die S-Bahnlinie S 3 nutzen.
Hinweis: In der Nacht 21./22.5.2017 Bau- 
a rbeiten auf der S 3. Es fahren zusätzlich 
Busse Erkner <> Berlin Ostbahnhof.

Die Züge werden umgeleitet und fahren neu 
Dessau <> Berlin Ostbahnhof und Berlin-
Lichtenberg <> Wünsdorf-Waldstadt. 
Bitte zwischen Berlin Ostbahnhof und Berlin-
Lichtenberg die S-Bahnlinien S 5, S 7 oder  
S 75 nutzen.

Die Züge fallen zwischen Berlin Friedrich- 
straße und Berlin-Schönefeld Flughafen aus. 
Bitte die S-Bahnlinien S 5, S 7 oder S 75 zwi-
schen Berlin Friedrichstraße und Berlin Ost-
kreuz, sowie S 9 zwischen Berlin Ostkreuz 
und Berlin-Schönefeld Flughafen nutzen.

B LI

Die App DB Streckenagent
Immer sofort informiert über Störungen, 
Ersatzverkehr und Alternativrouten. Der 
Weg zum persönlichen Streckenagenten:

y Kostenlos und ohne Registrierung im Apple 
App Store oder Google Playstore downloaden

y Informationen zu Störungen, Verspätungen 
und Zugausfällen sofort per Push-Meldung 
empfangen

y Einfach gewünschte Verbindung eingeben,  
die die App überwachen soll, Uhrzeiten und 
Wochentage bestimmen und Alarm aktivieren

y Bei Bedarf mit alternativen Verkehrsmitteln 
ans Ziel kommen 

y Mit Bahnhofsplänen den Weg  
zum Ersatzverkehr finden

INFO
bahn.de/streckenagent
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Verschlossene Labore öffnen sich
Nacht der Wissenschaften am 24. Juni in Berlin und Potsdam  

Das Abenteuer Forschung erleben 
Wissbegierige am 24. Juni in Berlin 

und Potsdam. Zur Langen Nacht öffnen 
mehr als 70 Wissenschaftseinrichtun-
gen von 17 bis 24 Uhr ihre Türen und 
geben spannende Einblicke in die 
vielfältige Welt der Wissenschaft. 
Besucher können sich an Experimenten 
versuchen, Roboter in Aktion erleben 
und einen Blick ins menschliche Herz 
riskieren. Tausende Forscherinnen 
und Forscher beantworten Fragen und 
erläutern ihre aktuelle Arbeit. Neben 
Naturfreunden, Kunst- und Kultur- 
interessierten, Technikfreaks und 
Literaturbegeisterten kommen auch 
kleine Wissenschaftsfans voll auf ihre 
Kosten. Von etwa 2 000 Programm-
punkten sind zahlreiche auf Jüngere 

zugeschnitten. Das Lange-Nacht-Info-
heft sowie die Tickets sind ab dem  
29. Mai in den Kundenzentren und 
Verkaufsstellen der S-Bahn erhältlich.

Die ganze Stadt  
turnt bunt 
Turnfest vom 3. bis 10. Juni

80 000 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aus 3 200 Vereinen 

werden erwartet, wenn das Inter- 
nationale Deutsche Turnfest vom  
3. bis 10. Juni in Berlin stattfindet.  
Das Herz des Festes schlägt auf dem 
Gelände der Messe Berlin, wo ein 
sportliches Programm die Besucher 
erwartet. Die Palette reicht von 
Großgruppenvorführungen,  
turnerischen Wettkämpfen bis hin  
zu Talkrunden mit Prominenten  
(vom 6. bis 9. Juni, jeweils ab  
13.30 Uhr, im Turnfest-Forum) und 
vielen Ausstellerständen. 

Ein Insider-Tipp ist die GYMWELT-
Halle 4.2. Dort erwartet die Besucher 
ein buntes Programm zum Mit- 
machen. Im 30-Minuten-Takt werden 
Themen vorgestellt und Produkte  
zum Test angeboten. Auch die  
Partner der Turnfest-Akademie  
sind in der GYMWELT mit Sonder- 
aktionen vertreten.

Auch internationale Turner  
werden erwartet.

Foto: Verein Deutsche Turnfeste 

Eintrittskarten-Gutscheine¹ für die  

Turnfestmesse zum Preis von 12,00 €,  

ermäßigt für Kinder und 

Jugendliche (7-17 Jahre)  

für 8,00 €, gibt es ab sofort  

in allen Verkaufsstellen und an 

den Fahrausweisautomaten 

der S-Bahn Berlin sowie  

in den DB ServiceStores.

¹ Die Gutscheine werden vor dem Betreten der Messe gegen 
reguläre Eintrittskarten eingetauscht. Gutscheine und reguläre 
Tickets gelten als Fahrausweis für den Tarifbereich Berlin ABC 
bis 3 Uhr früh des Folgetages. Die Mitnahme von bis zu 3 Kindern 
bis 6 Jahren ist inklusive.

Messegelände

Messedamm 22, 14055 Berlin

S-Bf Messe Süd   

S-Bf Messe Nord/ICC    

www.turnfest.de

Tickets  
bei der  S-Bahn Berlin erhältlich!

Mario Barth lässt es krachen
Großes Tourfinale mit Gästen am 8. Juli in der Waldbühne

Das Finale seiner Erfolgstour 
„Männer sind bekloppt, aber 

sexy“ feiert Mario Barth am 8. Juli  
auf der Waldbühne Berlin, womit für 
ihn ein weiterer Traum in Erfüllung 
geht. Einlass ist um 15 Uhr, ab 17 Uhr 
geht es los mit einigen Top-Künstlern 
als Überraschungsgäste. Ab 19 Uhr  
steht dann der Weltmeister der 
Comedy selbst auf der Bühne und gibt 
einen Vorgeschmack auf die nächste 
Tour Ende 2018. | cb

Mario Barth parodiert unter anderem  
Szenen aus dem Alltag mit seiner Freundin.
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In der Langen Nacht können Besucher sogar 
durch Körper spazieren.
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Die S-Bahn Berlin verlost 5 x 2 Tickets  

für die Vorstellung „Männer sind bekloppt, 

aber sexy! Das große Tourfinale“  

mit Mario Barth am  

8. Juli 2017 um 19.30 Uhr. 

Wer gewinnen möchte, beteiligt 

sich im Internet unter  

sbahn.berlin/gewinnspiele 

oder sendet eine Postkarte mit dem Kennwort 

„Mario Barth“ an die S-Bahn Berlin, 

Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1,  

10115 Berlin.  

Teilnahmeschluss ist der 2. Juni 2017  

(Datum des Poststempels)*.

Waldbühne

Glockenturmstraße 1, 14053 Berlin

S-Bf Pichelsberg  

www.mario-barth.de 

Tickets 
zu gewinnen!

Die S-Bahn Berlin verlost 5 x 2 Tickets zur 

„Langen Nacht der Wissenschaften“

am 24. Juni 2017. Wer gewinnen möchte, 

beteiligt sich im Internet unter  

sbahn.berlin/gewinnspiele  

oder sendet eine Postkarte  

mit dem Kennwort „Lange  

Nacht der Wissenschaften“  

an die S-Bahn Berlin,  

Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1, 10115 Berlin. 

Teilnahmeschluss ist der 2. Juni 2017  

(Datum des Poststempels)*.

Tickets für die Lange Nacht der Wissenschaften, 

die auch für die An- und Abreise sowie die Bus- 

shuttles gelten, sind ab 29. Mai in allen Verkaufs- 

stellen und an den Fahrausweisautomaten der 

S-Bahn Berlin für 14,00 €, ermäßigt 9,00 € 

erhältlich. Familientickets kosten 27,00 €. 

Das komplette Programm steht ab 22. Mai 

unter www.lndw17.de 

Tickets  
zu gewinnen und bei der S-Bahn Berlin erhältlich!

* Für alle Gewinnspiele gelten folgende Teilnahmebedingungen: Gewinnspielteilnahme erst ab 18 Jahren. Eine Barauszahlung oder Umtausch des Gewinns ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Ihre persönlichen Daten werden nur für das Gewinnspiel genutzt. Wenn es zur Abwicklung eines Gewinnspiels notwendig ist, werden Vor- und Nachname des Gewinners an den Preissponsor übertragen. Die Gewin-
ner werden schriftlich benachrichtigt. Eine Teilnahme über Dritte, insbesondere Gewinnspielservice-Anbieter, ist ausgeschlossen.
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GEMEINSAM REISEN!

Mindestteilnehmerzahl für Reise: 30 Personen | Reiseveranstalter: RegioTour GmbH

Jetzt das aktuelle RegioTOUR-Angebot buchen!

Online: www.regiotouren.de | Hotline: Tel. (030) 20 45 11 15 Mo-Fr 9-16 Uhr| Schalter: Reisebüro im Bahnhof – Berlin Hauptbahnhof,   
Ihr Fahrkarten-Laden Charlottenburg, DB Mobility Center Steglitz, Fahrkartenagentur Berlin Schöneweide, FahrKartenAgentur Königs Wusterhausen

VON BERLIN NACH ZERBST/ANHALT

Die Schönen vom Lande um Zerbst 

In fast jedem Dorf in Anhalt gibt es eine 
Kirche, die ihre eigene Geschichte er-
zählt. Vier der „Schönen vom Lande“ 
lernen Sie in Begleitung der Kunsthisto-
rikerin Sonja Hahn kennen. Zum Auftakt 
besuchen Sie das einzigartige Dorfkir-
chenmuseum in Garitz. Es folgt die spät-
romanische Kirche mit ihren ovalen Deckengemälden. Nach dem Mittag-
essen sind die „Weihnachtskirche“ in Polenzko mit Deutschlands größter 
Krippe und die „Osterkirche“ in Trüben an der Reihe. Ein Kaffeegedeck 
wartet im Garitzer Museum auf Sie. Danach geht es zur „Gesangsbuch- 
kirche“ in Luso mit ihren farbigen Bleiglasfenstern. 

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt*, Reiseleitung • Besuch Dorfkirchenmuseum 
• Kirchenbesichtigung in Garitz, Polenzko, Trüben, Luso • Mittag: Schweine- 
braten o. Bratkartoffeln mit Sülze o. Schweinegulasch • Kaffeegedeck
*Busfahrt durch: Anhaltbus GmbH , Altbuchsland 18, 39261 Zerbst / Anhalt

Termin: Sa, 15. Juli 2017 | Buchungsschluss: 08. Juli 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Berlin Hbf   ab 09:15 Uhr an 20:45 Uhr
Zerbst   an 11:13 Uhr ab 18:44 Uhr
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VON BERLIN INS LAUSITZER SEENLAND

Technikwunder F60 und IBA-Terrassen

Natur und Technik erwarten Sie im Lau-
sitzer Seenland. Mit der Abraumförder-
brücke F60 sehen Sie eine der weltweit 
größten beweglichen Arbeitsmaschinen 
im einstigen Revier. Bei der großen Füh-
rung in bis zu luftigen 74 m Höhe lernen 
Sie „den liegenden Eiffelturm“ kennen. 
Zur Stärkung gibt es eine Suppe. Am Großräschener See laden die für 
ihre Architektur prämierten IBA-Terrassen zum Verweilen bei Kaffee und 
Kuchen ein. Die Gartenstadt Marga, die „schwimmenden Häuser“ am  
Geierswalder See und der „Rostige Nagel“ im ehemaligen Tagebaugebiet 
sind weitere sehenswerte Höhepunkte der Tour.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt* • Reiseleitung • Rundfahrt Senftenberg, 
Gartenstadt Marga • Mittagsimbiss: Kartoffel- oder Gulaschsuppe • Füh-
rung F60 (1,5 h) • Kaffeegedeck • Besichtigungstour Lausitzer Seenland
*Busfahrt durch: DS Touristik GmbH , Dresdner Str. 47, 01945  Ruhland

Termin: Sa, 29. Juli 2017  |  Buchungsschluss: 22. Juli 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Berlin Ostkreuz  ab 07:58 Uhr an 20:59 Uhr
Senftenberg  an 09:40 Uhr ab 19:12 Uhr
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69,50 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 63,50 € p.P.

VON BERLIN NACH WARNITZ

Per Schiff zu Natur & Backsteingotik 

Im verträumten Dorf Warnitz beginnt 
nach dem Mittagessen die zweistündige 
Schiffsfahrt mit der MS „Onkel Albert“ 
über den Oberucker- zum Unterucker-
see. Mit etwas Glück erleben Sie, wie 
See- und Fischadler über das Wasser 
kreisen. Oder Sie genießen bei Kaffee 
und Kuchen die Stille der Natur. Vom Unteruckersee, dem größten Gewäs-
ser der Uckermark, sehen Sie, wie sich die mächtigen Türme der Prenzlau-
er Marienkirche über das Wasser erheben. An Land besichtigen Sie wäh-
rend einer Stadtführung die Kirche, die eines der bedeutsamsten Werke 
der Backsteingotik in Norddeutschland darstellt.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Mittagessen zur Auswahl • Kanalfahrt von Warnitz 
nach Prenzlau (2 h) • Kaffeegedeck (Stück Kuchen & Kaffee satt) auf dem 
Schiff • Stadtführung Prenzlau mit Besichtigung Marienkirche (2 h) 

Termin: Do, 20. Juli 2017  |  Buchungsschluss: 13. Juli 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln Hbf (tief)  ab 10:17 Uhr an 19:48 Uhr
Warnitz(Uckermark) an 11:48 Uhr
Prenzlau     ab 18:01 Uhr 
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66,00 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 60,00 € p.P.

VON BERLIN NACH BITTERFELD

Aspirinfabrik und Goitzsche-Seen

Aus der Industriestadt Bitterfeld, einst 
die schmutzigste Stadt Europas, wurde 
eine „Stadt am Meer“. Von den Tagebau-
en ist nicht mehr viel zu sehen. Sie wur-
den geflutet und zur „Seenlandschaft 
Goitzsche“ umgewandelt. Der Pharma-
konzern Bayer baute am Standort des 
VEB Chemiekombinat Bitterfeld eine moderne Tablettenfabrik. Seitdem 
kommt Aspirin aus Bitterfeld. Ein Rundgang gibt Einblicke in die Ferti-
gung des berühmten Schmerzmittels. Die anschließende Bustour führt 
durch die Stadt, den Chemiepark und den Goitzsche-Wald. Aus- und Über-
blicke bieten der Bitterfelder Bogen und der Pegelturm.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt* • Reiseleitung • Führung „Aspirin-Fabrik“ 
(1 h) • Mittagessen Betriebskantine  • Rundfahrt Bitterfeld und Umge-
bung (2 h) • Schiffsfahrt auf dem Goitzschesee (1,5 h) • Kaffeegedeck 
*Busfahrt durch: Heinrich GmbH, Wittenberger Straße 9a, 06785 Oranienbaum-Wörlitz

Termin: Mi, 09. August 2017 |  Buchungsschluss: 02. August 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln Hbf   ab 09:15 Uhr an 20:45 Uhr
Dessau   an 10:51 Uhr ab 19:09 Uhr
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WEITERER TERMIN!

NEU! NEU!

NEU!
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AUSFLÜGE MIT DER BAHN

Mindestteilnehmerzahl für Reise: 30 Personen | Reiseveranstalter: RegioTour GmbH

Jetzt das aktuelle RegioTOUR-Angebot buchen!

Online: www.regiotouren.de | Hotline: Tel. (030) 20 45 11 15 Mo-Fr 9-16 Uhr| Schalter: Reisebüro im Bahnhof – Berlin Hauptbahnhof,   
Ihr Fahrkarten-Laden Charlottenburg, DB Mobility Center Steglitz, Fahrkartenagentur Berlin Schöneweide, FahrKartenAgentur Königs Wusterhausen

VON BERLIN NACH UEBIGAU

Kleinod Uebigau & Pfarrgarten Saxdorf

Ein Städtchen mit historischem Stadt-
kern empfängt Sie: Uebigau. Sehenswert 
sind vor allem Kirche, Barockschlöss-
chen und Heimatstube mit bronzezeit-
licher Wohnanlage. Nach 1,5-stündiger 
Stadtführung essen Sie zu Mittag.
Anschließend fährt Sie der Bus nach Sax-
dorf. Seit rund 40 Jahren gestalten Pfarrer Zahn und Maler Bethke diesen 
mehr als 10 000 qm großen Garten mit  über 3 000 Pflanzenarten. Lassen 
Sie sich führen und verzaubern. Auch das Kirchlein des Ortes mit den Res-
ten einer wunderschönen Ornamentmalerei wird Ihnen gezeigt und erläu-
tert. Kaffee und Kuchen gibt es im Kräutergarten-Café Bönitz.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt* • Stadtführung Uebigau (1,5 h) • Mittag- 
essen zur Auswahl: Schnitzel oder Seelachs oder Tortellini (veg.) mit Ge-
müse • Kirchen- & Gartenführung Saxdorf • Pott Kaffee und Stück Baiser
*Busfahrt durch: Lehmann Reisen GmbH, Heinrich-Zille-Str. 21, 04895 Falkenberg/Elster

Termin: Mi, 21. Juni 2017 | Buchungsschluss: 14. Juni 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln Hbf (tief)  ab 09:31 Uhr an 20:27 Uhr
Falkenberg (Elster)  an 11:07 Uhr ab 18:43 Uhr
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68,00 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 62,00 € p.P.

VON BERLIN NACH DESSAU

Kunst, Musik & Reformation in Dessau

Zwei Söhne Dessaus haben uns geprägt. 
Dem 1729 geborenen Philosophen 
Moses Mendelssohn verdanken wir die 
Entwicklung der humanen Zivilgesell-
schaft. Kurt Weill, der 1900 das Licht 
der Welt erblickte, reformierte die Oper 
und schenkte uns mitreißende Musicals. 
Eine Führung bringt sie und ihre Zeitgenossen näher. Sie lauschen dem 
Saxophon und besuchen die reformatorische Johanniskirche mit ihren 
drei Cranach-Gemälden. Am Nachmittag geht es in den nach englischem 
Stil errichteten Garten Georgium, wo Sie mit fachkundigem Begleiter so 
manch ein Geheimnis heben und die idyllische Natur genießen.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Führung durch Dessau auf den Spuren von Mendels-
sohn und Weill (2 h) • Mittagessen: Bandnudeln mit Steinpilzen oder  
Rotbarschfilet oder Schweineschnitzel • Führung im Garten Georgium 
(1,5 h) • Kaffeegedeck 

Termin: Mi, 07. Juni 2017 | Buchungsschluss: 31. Mai 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln Hbf  ab 09:15 Uhr an 19:45 Uhr
Dessau  an 10:53 Uhr ab 18:08 Uhr
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Noch 
freie Plätze!

Noch 
freie Plätze!

VON BERLIN NACH OŚNO LUBUSKIE (POLEN)

Unerwartetes im Sternberger Land 

Wer hätte gedacht, dass die längste 
Stadtmauer im einstigen Ostbranden-
burg, die größte Kirche im Sternberger 
Land und ein eklektischer Rathausbau 
mit neogotischen Elementen in der 
Kleinstadt Ośno Lubuskie (Drossen) zu 
finden sind? Bei dieser Tour erkunden 
Sie das von Frankfurt (Oder) eine halbe Autostunde entfernte Städtchen 
per Bus und zu Fuß. Außerdem speisen Sie in der touristischen „Perle“  
Lubniewice (Königswalde), wandeln durch den „Park der Liebe“ und  
besuchen „Potsdam en miniature“ – eine Kopie des Schlosses Sanssouci  
in Glisno (Gleißen). Süß wird es beim Besuch einer Imkerei.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt* • Reiseleitung • Führungen in Ośno Lubus-
kie (Drossen), Lubniewice (Königswalde) und Glisno (Gleißen) • 2-Gang-
Mittagsmenü • Besuch Imkerei  (Personaldokument nicht vergessen)

*Busfahrt durch: P.T.H. Transhand, ul. Wojska Polskiego 6, 69-100 Slubice

Termin: Sa, 01. Juli 2017 | Buchungsschluss: 24. Juni 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln Hbf  ab 07:21 Uhr an 21:09 Uhr
Frankfurt (Oder)  an 08:31 Uhr ab 19:58 Uhr
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74,00 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 68,00 € p.P.

VON BERLIN NACH EBERSWALDE

Europas größter Schiff-Fahrstuhl 

Es wurde mit fünf Millionen Nieten zu-
sammengefügt, die Hubhöhe von 36 Me-
tern ist in lediglich fünf Minuten über-
wunden und der riesige Trog, in denen 
schwimmend Schiffe befördert werden, 
hängt an 256 Seilen: das Schiffshebe-
werk Niederfinow. Sie lernen es im Rah-
men einer informativen Führung sowie der Besichtigungs- und Hebefahrt 
kennen. Mittags speisen Sie im Schiffergasthaus direkt am Hebewerk.
Kaffee und Kuchen gibt es in einem Café am Markt in Eberswalde. Nach der 
Stadtführung fahren Sie im Oberleitungsbus „Strippi“ zurück zum Bahnhof.

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.), Busfahrt* • Führung Schiffshebewerk (2 h) • Mittag: 
Schweineschnitzel o. Königsberger Klopse o. Seehechtfilet • Besichtigungs- 
und Hebefahrt (1,5 h) • Kaffeegedeck • Stadtführung Eberswalde (1 h)
*Busfahrt durch: Barnimer Busgesellschaft, Friedrich-Ebert-Str. 27 D, 16225 Eberswalde

Termin: Mi, 05. Juli 2017 | Buchungsschluss: 28. Juni 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln-Lichtenberg    an 18:24 Uhr 
Bln Hbf (tief)  ab 09:15 Uhr
Eberswalde  an 10:07 Uhr ab 17:52 Uhr
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68,00 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 62,00 € p.P.

Noch 
freie Plätze!

Noch 
freie Plätze!
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Bowling-Spaß für Jung und Alt
Jeden Dienstag zwei Stunden „for free“ im AMERICAN BOWL 

Bowling für alle: Das ist das Motto 
von American Bowl. Dienstags 

sind S-Bahn-Abonnenten sogar zum 
kostenfreien Bowling eingeladen.  
Die kombinierte Bowlingbahn und 
Party-Location bietet auf 18 leuchten-
den und top-gepflegten Bahnen ihren 
Gästen ein American-Style-Ambiente 
der 1950er-Jahre und ein besonderes 
Sporterlebnis auf höchstem Niveau. 
Vor allem Familien finden im  
American Bowl zu jeder Tageszeit 
ihren Spaß und sportliche Betätigung. 
Vor oder nach dem Bowling empfiehlt 
sich ab 12 Uhr ein Besuch des  
Restaurants Play OFF nebenan, wo  
zu Mittag und Abend gegessen  
werden kann. Eine reiche Auswahl an 
Burgern mit frischen Zutaten, die 
beliebten Spare Ribs in drei leckeren 
Sorten und klassische Gerichte warten 
auf hungrige Gäste. An warmen  
Tagen sorgen Smoothies, Milchshakes 
oder ein frisch gezapftes Bier für  
sanfte Kühlung.

Märchenhaftes im Filmpark 
25 Prozent Rabatt auf bis zu zwei Eintrittskarten

Der Filmpark Babelsberg macht 
die Welt von Kino und Fernsehen 

hautnah erlebbar. Im Atelier der 
Traumwerker geben Kunstmaler, 
Kostüm- und Maskenbildner Einblicke 
in ihre Arbeit. Bei Führungen geht es 
in die originalen Außensets von 
„GZSZ“ und „Lummerland“. In Shows 
zeigen Stuntmen, Pyrotechniker und 
Filmtiertrainer ihr Können. Im 
Fernsehstudio 1 können Besucher 
selbst einmal Wetterfee, Talk-Gast und 
Komparse sein. Das weltweit erste 
interaktive XD-Erlebniskino im Dome 
of Babelsberg und das 4D-Actionkino 
sorgen für Nervenkitzel. 

Märchenfans kommen am 24. und 
25. Juni auf ihre Kosten, wenn der 
Filmpark Babelsberg die schönsten 
Seiten der Grimm’schen Welt zeigt. 
Hänsel und Gretel, Aschenbrödel, 
Rapunzel, Frau Holle, Rotkäppchen 
und viele weitere zauberhafte Märchen- 
figuren werden zum Leben erweckt 
und laden zu Spiel und Spaß ein. 
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Als Abonnent der S-Bahn Berlin profitieren 
Sie bei vielen Partnern von attraktiven 
Preisvorteilen – solange Ihr Abo gilt. Dabei 
ist es egal, ob ein Schüler-, Geschwister-, 
Azubi- oder Firmenticket, die VBB-Umwelt-
karte oder das VBB-Abo65plus genutzt wird.  
Bitte beachten Sie, dass Sie sich durch 
Vorlage Ihres aktuellen Abo-Wertabschnittes/
Ihrer VBB-fahrCard beim Partner als 
S-Bahn-Abonnent ausweisen können.
Nachfolgend erhalten Sie einen Überblick 
aller Angebote, detaillierte Informationen 
finden Sie unter sbahn.berlin/rabatte.

NUR NOCH FÜR KURZE ZEIT
LIKE BERLIN
35 €-Tickets für die Vorstellung am 9.6.2017.
m  siehe Beitrag auf Seite 23

Circus meets Africa am 24.06.2017
Tickets für 39,00 € (regulär 74,40 € - 101,80 €).
Buchung unter t 0335 4003774,
Stichwort: S-Bahn Berlin

ROYAL OPERA HOUSE im Kino
7,00 € Rabatt für die Vorstellungen
im Filmtheater am Friedrichshain und
im Delphi Filmpalast am Zoo.

Brandenburger Tor Museum
Beim Kauf eines Erwachsenentickets  
erhält ein Kind (6-15 Jahre) bis 30.6.2017  
freien Eintritt.

AUSGEHEN & ERLEBEN
BerlinCard
Berlins neue Vorteilskarte für nur 24,50 €  
statt 49,00 €. Bestellung unter  
www.berlin-card.net/s-bahn  
oder unter t 030 94798425

Berliner Kriminal Theater
25 % Rabatt für bis zu 4 Eintrittskarten
der Preiskategorie 1 (Vollzahler). 
Reservierung unter t 030 47997488

City-Spreefahrt mit der BWSG

Coupon
S-Bahn-Abonnenten  
erhalten zwei Tickets zum Preis von 
einem für die City-Spreefahrt  
der BWSG. 

Einfach ausschneiden und mitbringen!

Filmpark Babelsberg
25 % Rabatt auf max. 2 Eintrittskarten.
m  siehe nebenstehender Beitrag

Helge Schneider am 14.7.2017
Tickets für 30,00 € statt 54,50 €.  
Buchung unter t 030 47997476,
Stichwort: „S-Bahn“

IGA Berlin 2017

Coupon
IGA-Dauerkarte  
(Erwachsene: 70 statt 90 Euro,  
ermäßigt 60 statt 80 Euro) – auch  
als Geschenk möglich.
Bitte Nummer des Wertabschnitts oder der VBB-fahrCard 
ohne Sonderzeichen eintragen und den ausgefüllten 
Coupon an den IGA-Kassen vorlegen. 

Ein Abo. Unzählige Rabatte.

S-Bahn-Abonnenten erhalten für sich 

und eine Begleitperson je 25 % Rabatt auf die 

Eintrittskarten. Die Ermäßigung wird gegen 

Vorlage des aktuellen Abo-Wertabschnittes  

oder der VBB-fahrCard direkt vor Ort an der 

Kasse des Filmparks gewährt.

Filmpark Babelsberg

Eingang: Großbeerenstr. 200, 14482 Potsdam

Potsdam Hauptbahnhof oder S-Bf Babelsberg   

sowie Bus 601 oder 690 bis Haltestelle Filmpark 

www.filmpark-babelsberg.de
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S-Bahn-Abonnenten mit bis zu  

fünf Begleitpersonen erhalten vergünstigte 

Konditionen. Reservierung der limitierten 

Bahnen unter t 030 92092092, Stichwort 

„S-Bahn“. Am Spieltag bitte aktuellen Abo- 

Wertabschnitt bzw. die VBB-fahrCard vorzeigen. 

Kinder bis 12 Jahre nur in Begleitung Erwachs- 

ener. Zzgl. Leihgebühr für Schuhe 1,80 €.

 

American Bowl & Play OFF

Märkische Allee 176/178, 12681 Berlin

(gegenüber vom Eastgate)

S-Bf Marzahn   

www.american-bowl-berlin.de

Regulärer Preis Preis für S-Bahn-Abonnenten
Erwachsener 22,00 € 16,50 €
Kind (4-16 Jahre) 15,00 € 11,25 €

Tag Uhrzeit Aktion
Di 10-22 Uhr 2 Stunden Freibowling*
Mo-Sa 10-22 Uhr 2 Stunden bowlen, nur 1 Stunde bezahlen**
So 15-22 Uhr 2 Stunden bowlen, nur 1 Stunde bezahlen** 

* Gilt vom 13.06. bis 30.09. (ausgenommen 04.07.)
** Alle Spiele werden mit dem jeweils gültigen Spielpreis berechnet und 

dann halbiert.
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LIKE BERLIN im Wintergarten
Am 9. Juni in allen Preiskategorien nur 35 Euro zahlen

Die neue Show LIKE BERLIN im 
Wintergarten ist eine Mischung 

aus allem, was Berlin ausmacht: frech, 
überraschend, ungezähmt, gnadenlos 
ehrlich und dabei höchst unterhalt-
sam. Mit wilder Artistik, Berlin-Sound 
und Weltstadt-Atmosphäre macht sich 
die Show auf die Suche nach dem 
einzigartigen Spirit dieser Stadt, 
inspiriert von der Werte-Kampagne 
DAS B. Das B zeigt Berlin, wie es 
wirklich ist: Mal sanft, mal rau, mal 
leise, oft laut. Aber immer ehrlich. 
Genau wie die S-Bahn Berlin, die ein 
wichtiger Bestandteil Berlins ist und 
die Kampagne unterstützt. Zudem 
entstand die Show zusammen mit dem 
„Berlin-Code“, dem ersten Buch, das 
Berlins aktuelles Lebensgefühl 
authentisch zu erklären sucht.  
Wer die Metropole an der Spree 
wirklich verstehen will, sollte LIKE 
BERLIN im Wintergarten gesehen 
haben. Aus Staunen wird Liebe –  
die Liebe zu Berlin.

„Shakespeare in Grün“ ist da 
Dienstag und Donnerstag zwei Tickets zum Preis von einem 

Bei „Shakespeare in Grün“ 
erleben die Zuschauer vom 1. Juni 

bis 10. September ein modernes 
Bühnenspektakel – kraftvolles, 
lebendiges Volkstheater ganz im Sinne 
des großen William Shakespeare. Die 
Shakespeare Company Berlin spielt 
Dramen, Komödien, Historien und 
Romanzen des englischen Meisterdra-
matikers mit Leichtigkeit, Lust und 
Leidenschaft, fantasievollen Kostü-
men und virtuoser Live-Musik. In 
eigenen deutschen Übersetzungen 
trifft dabei Shakespeares Dichtung auf 
heutigen Sprachgebrauch, entführt 
das Publikum in seine Welt und zeigt, 
dass deren Themen heute so aktuell 
sind wie vor 400 Jahren. Im Wetteifer 
stehen Liebe und Eifersucht, Mut und 
Übermut, Macht und Missbrauch, 
Aufstieg und Verlust – der gesamte 
Kosmos des Fühlens und Begehrens. 
In 75 Sommernächten werden acht 
Inszenierungen gezeigt, darunter 
„Sommernachtstraum“ und „Macbeth“.
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Shakespeare in Grün
2 Tickets zum Preis von einem für alle
Dienstags- und Donnerstagsvorstellungen.
Buchung unter t 030 21753035,
Stichwort: „S-Bahn Berlin“
m  siehe nebenstehender Beitrag

Theatersport Berlin
2 Tickets zum Preis von je 12,00 €
statt 18,00 € bzw. 20,00 €.
Buchung unter t 030 991916700,
Stichwort: „vollkommen spontan“

Yorck-Kinogruppe
Kinotagspreis von 7,00 € gilt zusätzlich  
zum Montag auch am Dienstag und Mittwoch:
für 2 Personen – in allen 12 Kinos.

SPORT, BEWEGUNG & WELLNESS

American Bowl & Play OFF
Zwei Stunden bowlen, nur eine Stunde  
zahlen. Vom 13.6. bis 30.9.2017 zusätzlich:  
dienstags zwei Stunden Freibowling.
m  siehe Beitrag auf Seite 22

Drive Now (Carsharing)
Die Registrierungsgebühr in Höhe  
von 29,00 € entfällt und 30 Fahrminuten  
mit einer Gültigkeit von 90 Tagen  
sind umsonst. Registrierung unter
www.drive-now.com/s-bahn-berlin

LIDL-BIKE
S-Bahn-Abonnenten können zwischen
zwei Tarifen mit Preisvorteil wählen:

y Basis-Tarif: Wegfall der Anmeldegebühr,  
vergünstigte Tagesmiete (12,00 € statt  
15,00 €/Tag)

y Komfort-Tarif: reduzierte Monats- (7,00 €  
statt 9,00 €) oder Jahrespauschale (39,00 €  
statt 49,00 €), Tagesgebühr: 9,00 € statt  
12,00 €/Tag

Anmeldung nur online unter  
www.lidl-bike.de/anmeldung/s-bahn-berlin

Radstation Potsdam
10,00 € Rabatt auf den Jahrespreis.

KINDER & FAMILIE

Biosphäre Potsdam
30 % Rabatt auf bis zu 2 Eintrittskarten
für Erwachsene.

Deutsches Technikmuseum/
Science Center Spectrum
Erwachsene zahlen nur 5,00 € statt 8,00 €,
Kinder 2,00 € statt 4,00 €.

Extavium
Beim Kauf eines Erwachsenentickets  
erhält ein Kind bis 17 Jahre  
freien Eintritt.

LOXX
50 % Rabatt für Abonnenten,  
25 % Rabatt für bis zu  
5 Begleitpersonen.

YOU
5,00 € statt 10,00 € Eintritt  
am 9.7.2017

Ein Abo. Unzählige Rabatte.

Mehr Informationen unter sbahn.berlin/rabatte

S-Bahn-Abonnenten erhalten für sich  

und ihre Begleitpersonen Tickets für die Show am  

9. Juni 2017 um 20 Uhr zum Preis von 35,00 €:

Tickets gibt es: 

y unter www.wintergarten-berlin.de die 

Vorstellung am 9. Juni 2017 sowie die Plätze 

auswählen, Aktionscode „S-Bahn“ eingeben  

und die Preisstufe „Aktion 35 €“* wählen 

y unter t 030 588433 (Stichwort „S-Bahn“) 

Wintergarten Varieté

Potsdamer Straße 96, 10785 Berlin

Bf Potsdamer Platz (und Fußweg)    U2
U-Bf Kurfürstenstraße  U1

S-Bahn-Abonnenten erhalten dienstags 

und donnerstags für die Preiskategorien  

1 und 2 zwei Tickets zum Preis von einem*.

Tickets gibt es unter t 030 21753035  

(Di-Sa 14-17 Uhr) oder per E-Mail an  

tickets@shakespeare-in-gruen.de, Stichwort 

„S-Bahn Berlin“. Sie können bis 30 Minuten 

vor Spielbeginn an der Abendkasse abgeholt 

werden. Beim Einlass bitte den gültigen Abo- 

Wertabschnitt/die VBB-fahrCard vorzeigen.

NATUR-PARK Schöneberger Südgelände

Freilichtbühne am Wasserturm

S-Bf Priesterweg     

www.shakespeare-company.de

*  Das Angebot ist nicht mit anderen Aktionen und Rabatten kombinierbar. 
Gilt nicht für bereits gebuchte Tickets.

Regulärer  
Preis

Preis für 
S-Bahn-Abonnenten

Preiskategorie I 70,20 € 35,00 €
Preiskategorie II 59,20 € 35,00 €
Preiskategorie III 48,20 € 35,00 €

Reguläre Preise
Preiskategorie I 26 Euro
Preiskategorie II 21 Euro
Preiskategorie III 16 Euro
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ANZEIGE

Tetzel – Ablass – Fegefeuer
8. September bis 26. November 2017

  Was geschieht mit mir, wenn ich 
diese Welt verlasse? Diese Frage treibt die 
Menschen seit Jahrtausenden um. Im 
ausgehenden Mittelalter drohte die Kirche 
mit dem Fegefeuer, durch das die sündige 
Seele erst gereinigt werden musste. Ein 
Mittel, die Zeit im Fegefeuer zu verkürzen, 
waren die Ablassbriefe, ausgegeben von 
Predigern wie Johann Tetzel in Jüterbog. 
Sie milderten den Schrecken vor den 
Gefahren des Jenseits und beruhigten das 
geplagte Gewissen. 

In der zweiten Hälfte des 15. Jahrhun-
derts, angesichts der Bedrohung durch 
den Vormarsch der osmanischen Heere, 
nahm diese Praxis stark zu. Seit dem  
Fall Konstantinopels 1453 wuchs die 
Furcht vor „den Türken“. Wie das mit dem 
Ablass zusammenhing, verdeutlicht der 

Themenblock „Fegefeuer und Türken-
furcht“ der Sonderausstellung  
„Tetzel – Ablass – Fegefeuer“ ab dem  
8. September. Bildkräftige Installationen 
im ehemaligen Chor der Mönchenkirche 
in Jüterbog erhellen dieses wichtige 
Kapitel am Vorabend der Reformation.  

Mehr darüber 
erfährt man auch im 
rund 400-seitigen 
Begleitband zur 
Ausstellung, „Johann 
Tetzel und der Ablass“, der am 15. Juli um 
14 Uhr im Mönchenkloster Jüterbog 
vorgestellt wird. Karten für die Aus- 
stellung sind bereits im Vorverkauf über 
eventim.de sowie jueterbog.de erhältlich 

INFO 
Stadtinformation Jüterbog 
Tel. 03372 463 113, www.jueterbog.de  
Anfragen zu Führungen an:  
stadtinformation@jueterbog.de
Anfahrt:  RE 3, RE 4 bis Jüterbog,  
Fahrzeit ab Berlin Hbf ca. 50 Minuten 
mit PKW über B101, B102, B115

VERANSTALTUNGEN IN JÜTERBOG 2017 
25. + 26. Mai  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Open-Air-Kino auf dem Markplatz, „Michael Kohlhaas“ und „Luther“
1. Juli  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Busrundreise zu ehemaligen Pilgerstätten im Fläming (auf Anmeldung)  
8. + 9. September  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Altstadtfest „Tetzel kommt“
8., 9., 16. September, 7. Oktober  . . . . . . . . . . . . .  Mysterienspiele in der Nikolaikirche
30. September  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  „Frauen soll man loben“ – Tischgespräche im Hause Luther, Gesang und Gitarre
30.+ 31. Oktober  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Open-Air-Theaterspektakel „Michael Kohlhaas“ in der Altstadt, theater 89
25. November  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Finissage der Sonderausstellung „Tetzel – Ablass – Fegefeuer“

Der Ablassbrief versprach Rettung.

Fo
to

: M
ön

ch
en

kl
os

te
r J

üt
er

bo
g



25punkt 3 – Ausgabe 10/2017 – 18. Mai

Information & Reservierung
Telefon +49 (0)331 27 55 88 99
www.potsdamtourismus.de

Stadtrundgang: „Wandeln  
in der Galerie des Königs“
Mai bis Okt., jeden Sa sowie am 25.5./5.6. 
11 Uhr, 15 € (inkl. Eintritt)
Friedrich der Große – der Mensch, der 
Monarch und seine Liebe zur Kunst stehen  
beim Rundgang durch die Parkanlage  
von Sanssouci im Mittelpunkt. Das Highlight 
ist die Innenbesichtigung des ältesten 
erhaltenen Galeriebaus in Deutschland –  
der Bildergalerie. 
Treffpunkt: Tourist Information Am Luisenplatz
www.potsdamtourismus.de

Babelsberger Weberfest
19. bis 21. Mai 2017, 7 €, erm. 5 €
Das liebevoll restaurierte Weberviertel in 
Potsdam mit seiner besonderen Markt-
Atmosphäre ist im Mai an drei Tagen 
Schauplatz und Kulisse für das historische 
Spektakel. Dort anzutreffen sind böhmische 
Künstler, Handwerker, Händler und 
Gastwirte, aber auch Kreativangebote aus 
der Region. www.babelsberg-potsdam.de

Potsdamer Tanztage
noch bis 20. Mai, fabrik Potsdam
Die Potsdamer Tanztage in der Schiffbauer-
gasse werden dieses Jahr zum Resonanzraum 
für Protest und Verantwortung. Neben dem 
Aufführungsprogramm präsentiert das 
Festival ein breites Angebot von Konzerten, 
Workshops für Profis, Amateure und Kinder. 
www.potsdamer-tanztage.de

Foto: SPSG/Hans Bach

Foto: Sylvie-Ann Par/fabrik Potsdam

WEITERE AUSFLUGSTIPPS 
www.reiseland-brandenburg.de  |  t 0331 200 47 47

Auf den Spuren 
der ReformationGesichter des 

Reformationsjubiläums
Vorgestellt: Bernhard Gutsche,  
Pfarrer der Gemeinde St. Nikolai Jüterbog

Von Mai bis Juli stellt die TMB 
Tourismus-Marketing Branden-

burg das Reformationsjubiläum in den 
Mittelpunkt einer kulturtouristischen 
Kampagne. „Gesicht der Kampagne“ 
ist Bernhard Gutsche, Pfarrer der 
Gemeinde St. Nikolai in Jüterbog.  
Die Kirche und das Mönchenkloster 
sind die Orte der 
großen Jüterboger 
Reformationsausstel-
lung „Tetzel, Ablass, 
Fegefeuer“, die vom 
8. September bis zum 
26. November 2017 die 
historische Figur 
Tetzels beleuchten. 

Bereits jetzt führt 
Bernhard Gutsche 
viele Besucher durch 
„sein“ Gotteshaus. 
Sein Ziel dabei ist es 
auch, ihnen die Zeit 
näher zu bringen, in 
der die Reformation geboren wurde: 
das späte Mittelalter. „Wir in Jüterbog 
sind der Vorspann, den man braucht, 
um die Reformation zu verstehen.  
Es wird immer erzählt, das Mittelalter 
sei dunkel und kalt gewesen, und  
dann bricht plötzlich das Licht der 
Reformation herein. Das stimmt  
aber so nicht. Die Welt am Vorabend 
der Reformation ist eine extrem 

kulturvolle Zeit. In Jüterbog zum 
Beispiel kann ich nachweisen, dass die 
wertvollsten Kunstwerke aus den 
Jahren vor der Reformation stammen“, 
sagt Bernhard Gutsche. 

Zum Verständnis dieser Zeit soll 
auch das große Mysterienspiel 
„Schaufenster in die Welt von 1517“ 

beitragen, das 
am 8., 9. und 
16. Septem- 
ber sowie am 
17. Oktober 2017 
in Jüterbog 
stattfindet.  
Mit rund  
60 Laien- 
darstellern aus 
der Stadt und 
der Umgebung 
probt Bernhard 
Gutsche seit 
Monaten die 
Aufführungen, 

die sicherlich zu den besonderen 
Höhepunkten des Reformationspro-
gramms gehören werden.

INFO
Mehr von Bernhard Gutsche und zur Geschichte 

der Reformation in Jüterbog gibt es auch in 

unseren Youtube-Videos auf  

www.youtube.com/reiselandbrandenburg oder 

www.reiseland-brandenburg.de/reformation

Zeigt sein Gesicht: Bernhard Gutsche,  
Pfarrer der evangelischen Kirchengemeinde  
St. Nikolai in Jüterbog im Fläming
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Auf den Spuren der Reformation in Brandenburg
Deutschlandweit steht das 500. Reformationsjubiläum in diesem Jahr 
im Fokus. Auch in Brandenburg gibt es zahlreiche Orte, an denen man 
sich auf die Spuren der Reformation begeben kann. Mehr als  
300 Veranstaltungen zum großen Jubiläum sind im ganzen Land im 
nächsten halben Jahr erlebbar. Dazu gehören viele Ausstellungen,  
aber auch Konzerte, Lesungen, Theateraufführungen, Kunstprojekte 
sowie Rad- und Wandertouren.  
Ein weiterer Höhepunkt ist der Evangelische Kirchentag in Berlin. 
Vom 25. bis zum 27. Mai 2017 sind Brandenburgs Touristiker beim 
Markt der Möglichkeiten des Kirchentags in den Messehallen unter 
dem Funkturm anzutreffen und zwar in Halle 6.2, Stand H21.
Weitere Informationen und Tipps, die wir in den nächsten Wochen hier vorstellen sowie 
weitere Ausflugsideen gibt es unter www.reiseland-brandenburg.de/reformation Dort steht 
das Reformations-Magazin der TMB Tourismus-Marketing Brandenburg zum Download bereit.

Luther-Jahr  
2017
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Erlebnisangebote in Brandenburg

Die hier aufgeführten Arrangements und viele weitere können über den TMB Informations- und Vermittlungsservice  
unter der Hotline (0331) 200 47 47 oder im Internet unter www.reiseland-brandenburg.de vermittelt werden!

AUF DEN SPUREN DER KÖNIGIN LUISE 

Tagesfahrt 

Fahrservice H. Kortschlag OHG, Potsdam

Jung, schön, anmutig und 

eher ungezwungen verhalf 

Königin Luise dem 

preußischen Königshaus zu 

großer Beliebtheit. Erfahren 

Sie die ganze Geschichte der 

„Königin der Herzen“ und entdecken Sie die 

Schlösser und Gärten, in denen Luise in ihrem 

kurzen Leben verweilte.

Leistungen: Thematische Stadtführung in Neustrelitz, 

Mittagessen im Restaurant „Luisenstube“, Führung 

Schloss Hohenzieritz, Kaffee & Kuchen, Führung 

Schloss Paretz, Fahrt im moderen Reisebus

Preis: 74,00 € pro Person 

Termine: 1.7.2017, 29.8.2017 und 1.10.2017 

Abfahrt: 8.30 Uhr Potsdam Hbf

Fahrservice H. Kortschlag OHG 
Schlaatzweg 5 | 14473 Potsdam

COWBOY & INDIANER 

Familien-Tagesfahrt 

Fahrservice H. Kortschlag OHG, Potsdam

Verborgen in den Wäldern der 

Uckermark liegt ein Ort, an 

dem Cowboy- und Indianer-

träume wahr werden. 

Tauchen Sie ein in die 

Westernwelt von „El Dorado“ 

und erleben Sie spannende Abenteuer mit Ihrer 

Familie. Im Barfußpark Berkenlatten testen Sie an 

45 Stationen, ob Sie echte Indianer-Füße haben.

Leistungen: Eintritt in den Barfuß-Erlebnispark in 

Berkenlatten, Mittagessen (Tellergericht), Eintritt 

in das „El Dorado“, 2 El Dorado Dollar pro Kind, 

Reisebegleitung, Fahrt im modernen Reisebus

Preis: 69,00 € p. P., Kinder (bis 12 Jahre) 49,00 € 

Termin: 31.8 2017 

Abfahrt: 8.30 Uhr Potsdam Hbf

Fahrservice H. Kortschlag OHG 
Schlaatzweg 5 | 14473 Potsdam

BAUMWIPFEL & ALTE HEILSTÄTTEN

Tagesfahrt 

Fahrservice H. Kortschlag OHG, Potsdam

Wandeln Sie auf den 

historischen Spuren der 

Beelitzer Heilstätten und 

lassen Sie in luftiger Höhe 

auf dem Baumkronenpfad 

Ihren Blick über das 

weitläufige Areal schweifen. Tauchen Sie ein in die 

100 Jahre zurückreichende Geschichte der 

einstigen Lungenheilstätte und bewundern sie die 

ungeahnte Artenvielfalt der alten Parkanlage.

Leistungen: Führung zur Geschichte der Beelitzer 

Heilstätten, Mittagessen (Tellergericht), Eintritt 

zum Baumwipfelpfad, Fahrt im modernen Reisebus

Preis: 45,00 € pro Person

Termin: 7.6.2017 

Abfahrt: 10.00 Uhr Potsdam Hbf

Fahrservice H. Kortschlag OHG 
Schlaatzweg 5 | 14473 Potsdam

Der Täufling von St. Gotthardt
Unterwegs auf dem „Reformationspfad“ in Brandenburg an der Havel

Sie sind eine ganz besondere 
Spezies und ein ständiger Wegbe-

gleiter. Mal wirken sie friedlich, mal 
angriffslustig, so als würden sie einem 
gleich in die Wade beißen wollen – die 
Waldmöpse. Man fühlt sich in der 
mehr als 1 000 Jahre alten Domstadt 
an der Havel, die als die Wiege der 
Mark Brandenburg gilt, auf Schritt 
und Tritt von ihnen beobachtet. Die 
kaum 30 Zentimeter hohen Bronze- 

wesen mit ihrem Mini-Geweih auf der 
Stirn sind in der ganzen Stadt verteilt. 
Sie schauen mal neugierig über den 
Beckenrand, heben ein Bein an einem 
Stein oder bewachen mit kritischem 
Blick ein Denkmal. Und zwar nicht 
irgendeines, sondern das ihres 
Schöpfers: Loriot – alias Vicco von 
Bülow, der hier in der Stadt 1923 nicht 
nur geboren, sondern im selben Jahr 
auch getauft worden ist.

Und nicht in irgendeiner Kirche 
wurde der für seinen Wortwitz bekann-
te Humorist getauft, sondern in der  
St. Gotthardt Kirche. Sie gilt im Land 
Brandenburg als ein herausragendes 
Beispiel einer Reformationskirche.

Das Gotteshaus mit vormals  
18 Altären hatte zu jener Zeit einen 
tiefgreifenden Wandel erfahren. Bis 
heute besticht sie durch ihre schlichte 
Ausstattung und einen neuen Flügel- 
altar, der 1559 von den damaligen 
Ratsherren der Stadt in Auftrag 
gegeben worden war. Welche weiteren 
charakteristischen Merkmale eine 
protestantische Kirche ausmachen, ist 
in einer Doppel-Ausstellung zu sehen, 
die in Kooperation mit dem Dom  
St. Peter und Paul entstanden ist.

Martin Luther war übrigens nie 
selbst in der Stadt gewesen. Trotzdem 
gibt es neben St. Gotthardt weitere 
Gebäude in der Stadt, auf die die 
Reformation unmittelbar Auswirkun-
gen hatte. Miteinander verbunden 
sind diese über den „Reformations-
pfad“. Auf seiner Route mit insgesamt 
fünf Stationen liegt unter anderem  
die Altstädtische Lateinschule.  

Eine der großen Reformationsausstellungen im Land ist im Dom zu Brandenburg an der 
Havel zu sehen.
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WANDERN & YOGA

Karmahike – Claudia Gellrich  

Chorin, Barnimer Land

Wandern Sie ca. 3 Stunden 

durch die wundervolle Natur 

rund um das Kloster Chorin. 

Genießen Sie Ihren 

Mittagssnack bei einem 

Picknick und lassen Sie die 

Tour mit einer ca. 75-minütigen Yogastunde 

ausklingen. Nach dem Yoga haben Sie dann noch 

etwas Zeit, um im Kloster-Café etwas zu essen  

oder zu trinken.

Leistungen: Organisation der An- und Abreise,  

ca. dreistündige geführte Wanderung (10 km),  

ca. 60-75 minütige Hatha Yoga Klasse (draußen), 

auch für Yoga-Anfänger geeignet 

Preis: 50,00 € pro Person

Termin: 11.6.2017

Karmahike | Claudia Gellrich 
Hausburgstrasse 22 | 10249 Berlin

Erlebnisangebote in Brandenburg

Die hier aufgeführten Arrangements und viele weitere können über den TMB Informations- und Vermittlungsservice  
unter der Hotline (0331) 200 47 47 oder im Internet unter www.reiseland-brandenburg.de vermittelt werden!

MITTLERE KANU-RUNDTOUR 

Unterm Sternenhimmel 

Gülpe, Havelland

Die Kanu-Rundtour startet  

in Gülpe und führt  

über Strodehne, Garz  

wieder zurück nach Gülpe. 

Auf der Tour passieren Sie 

einige Schleusen und  

haben die Möglichkeit die herrliche Idylle der 

Havellandschaft zu genießen.

Leistungen: 1x 2er Kajak Lettmann Sunny  

(1-3 Personen) mit Steueranlage, Kindersitz  

(bis ca. 140 cm Körpergröße), Schwimmwesten, 

Doppelpaddel, Kartenmaterial, 1x 6 l und  

1x 20 l Packsack, Bootsübernahme/Einweisung  

in Gülpe, Abholung der Boote in Gülpe

Preis: 52,00 € pro Kanu

Reisezeitraum: 17.6. bis 1.11.2017

Unterm Sternenhimmel | Inhaberin: Heike Helmers 
Franz-Ziegler-Straße 28 | 14776 Brandenburg an der Havel

KLEINE LANDSCHAFTS-QUAD-TOUR 

QUADraTOUR 

Wünsdorf, Fläming

Eine geführte Tour mit 

straßenzugelassenen Quads 

führt Sie abseits der großen 

Straßen durch die reizvolle 

Landschaft des niederen 

Fläming. Erfahren Sie auf 

zum großen Teil unbefestigten Wegen ein off-road 

Landschaftserlebnis der besonderen Art.

Leistungen: ca. 2 Std geführte Tour inkl. Einweisung, 

Helm und Handschuhen, Snackpause mit Getränken, 

exkl. Benzinkosten (ca.12,00 € pro Quad), mitzu- 

bringen sind zweckmäßige Kleidung sowie Personal- 

ausweis, Führerschein (Fahreralter 20-67 Jahre)

Preis: 97,00 € pro Fahrer, Beifahrer 6-11 Jahre 

29,00 €, ab 12 Jahre 52,00 €

Reisezeitraum: ganzjährig

QUADraTOUR | Inhaber: Mathias Tauchnitz 
Koschewoi-Ring 3 | 15806 Zossen OT Wünsdorf

Dass es diese gibt, ist den damaligen 
Ratsherren zu verdanken, die der 
Reformation und damit der Erziehung 
nach der lutherischen Lehre offen 
gegenüber gestanden haben.

INFO
Ausstellungen bis 31. Oktober 2017  

„Altlust“ im Dom zu Brandenburg a. d. Havel  

www.dom-brandenburg.de

„Reformation konkret“ in der St. Gotthardkirche

www.gotthardtkirche.de 

fANFAHRT

Alle halbe Stunde von Berlin Hbf mit dem RE 1  

in 45 Min. nach Brandenburg a. d. Havel,  

weiter mit Tram 2 und 6 

Touristinformation Brandenburg a. d. Havel 

Neustädtischer Markt 3, t 033 81 796360 

E-Mail: touristinfo@stg-brandenburg.de

www.erlebnis-brandenburg.de

Die kleinen Waldmöpse mit Geweih von 
Brandenburg a. d. Havel sind ein Geschöpf 
von Loriot – alias Vicco von Bülow, der 
1923 in der Stadt geboren wurde.
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Es grünt so grün
Garten- und Parkspaziergänge im Frühling

Nun ist der Frühling nicht mehr zu 
bremsen. Überall in den Parks und 

Gärten sprießt und blüht es. So auch im 
Branitzer Park in Cottbus, wo vom  
26. bis 28. Mai 2017 das 7. Gartenfestival 
stattfinden wird, bei dem sich Gärtne-
reien, Züchter, Baumschulen, Erzeuger 
und Händler, die eine tiefe Liebe zum 
Handwerk erkennen lassen, präsen- 
tieren. Das Rahmenprogramm bietet 
Gondel- und Kutschfahrten, Konzerte 
im Grünen und Vorträge über Garten-
gestaltung sowie Pücklers Abenteuer 
mit Königin Augusta. Die Kinder 
können unter anderem bei Duftexpedi-
tionen Pücklers Liebe zum Garten 
erleben. Mit dem Park Branitz hat 

Hermann Fürst von Pückler-Muskau 
(1785 bis 1871) der Nachwelt ein 
eindrucksvolles Werk hinterlassen. Er 
gilt heute als eine Meisterleistung 
deutscher Gartenkunst des 19. Jahrhun-
derts. Der Gartenarchitekt erhielt zu 
seinen Lebzeiten ebenso den Auftrag, 
den Park Babelsberg in Potsdam zu 
vollenden. Er bietet heute den perfek-
ten „Welterbe-Blick“ mit der Ausicht 
auf die Glienicker Brücke, den Park 
Glienicke, den Neue Garten, den Pfingst- 
berg und den Park Sacrow. Noch bis 
zum 15. Oktober 2017 zeigt zudem die 
Stiftung Preußische Schlösser und 
Gärten Berlin-Brandenburg die große 
Sonderausstellung. „Pückler. Babels-
berg – Der grüne Fürst und die Kaiserin“. 

INFO
7. Gartenfestival  |  26.-28. Mai 2017

Fr 12-18 Uhr, Sa/So 10-18 Uhr

Eintritt: 7,00 € (erm. 6,00 €),  

Kinder (bis 14 Jahre) Eintritt frei

www.gartenfestival-branitz.de 

Sonderausstellung im Schloss Babelsberg  

in Potsdam  |  bis 15. Oktober 2017

Di-So 10-18 Uhr, Eintritt: 10,00 € (erm. 8,00 €) 

www.spsg.de

In dieser Erdpyramide im Branitzer Park 
befindet sich das Grab des Gartenkünstlers 
Hermann Fürst von Pückler-Muskau.
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Entdecker-Bus durch die Heideregion 
Mit IRE Berlin-Hamburg und Bus die Region rund um Uelzen erkunden 

In der Heideregion Uelzen gibt es 
viel zu sehen und zu erleben – 

vom Kloster Ebstorf bis zum Schloss 
Holdenstedt, vom Handwerksmuseum 
Suhlendorf bis zur Ellerndorfer 
Wacholderheide, dazu Wander- und 
Radwege vorbei an Schafherden und 
kleinen Dörfern. Das alles lässt sich 
wunderbar ohne Auto erkunden: Mit 
dem IRE Berlin-Hamburg geht es bis 
zum Hundertwasser-Bahnhof von 
Uelzen, wo der kostenfreie Entdecker-
Bus zu Rundfahrten auf drei Linien 
startet. Ab dem 2. Juni bis 3. Oktober 
drehen die Busse jeden Freitag, 
Samstag und Sonntag sowie am Tag 
der Deutschen Einheit viermal 
zwischen 10 und 19 Uhr ihre Runden 
zu den schönsten Flecken der Region. 

Die Entdecker-Buslinie 1 bringt die 
Ausflügler zum Beispiel in den Kurort 
Bad Bevensen, bekannt für die 
Jod-Sole-Therme und regionale Feste 
wie den Töpfermarkt oder das Heide-
kartoffelfest. Hier kann man ein 
Fahrrad oder Pedelec leihen und zu 
ausgedehnten Fahrten aufbrechen – 
die Heideregion ist sogar vom ADFC als 
Radreiseregion ausgezeichnet.  

Familien nutzen die Entdecker-Bus-
linie 2 für einen Tag im Museumsdorf 
Hösseringen. Zwischen Bauerngärten 
und Dorfteich, kleinen Ackerflächen 
und der Heidschnuckenherde erfahren 
die Besucher, wie die Menschen seit 
dem 17. Jahrhundert in der Heide- 
region lebten. Dazu vermittelt der 
Heideentdeckerpfad an 18 Stationen 
spielerisch Wissenswertes über die 
Entstehung der Landschaft. 

Mit der Linie 3 erreicht man Bad 
Bodenteich. Nach der Besichtigung des 
Burggeländes läuft man zum Beispiel 
über den Barfußpfad, der an neun 
Stationen Interessantes zur mittel-
alterlichen Medizin erläutert oder folgt 
einem der Wanderwege „Rund um die 
Seewiesen“ oder in die „Rütenberge“. 

Der Entdecker-Bus hat im  
Anhänger Platz für einige Fahrräder. 
Den Platz fürs Rad im IRE Berlin- 
Hamburg bitte unbedingt vorab in 
einem DB Reisezentrum kostenfrei 
reservieren. Die Fahrradtageskarte 
Nahverkehr kostet 5 Euro. 

INFO
t 0581 73040  |  www.heideregion-uelzen.de

Mit dem (Leih-)Rad durch die malerische 
Lüneburger Heide – auf einer der 36 
ausgeschilderten Rundtouren.
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Tipps zur Anfahrt mit dem IRE 

Tickets für den IRE Berlin-Hamburg sind zum 
Festpreis von 19,90 € für eine Fahrt oder 
29,90 € für die Hin- und Rückfahrt innerhalb 
von 15 Tagen an den Verkaufsstellen und 
Fahrkartenautomaten der Deutschen Bahn, 
S-Bahn Berlin und BVG erhältlich, außerdem 
per DB Navigator-App (Handy-Ticket) sowie 
auf bahn.de/berlin-hamburg.  
Online ist auch das „IRE Berlin-Hamburg 
Spezial“ ab 14,90 € zu finden.

HINWEIS: Bitte vor der Fahrt ggf. Fahrplan- 
änderungen auf bahn.de/berlin-hamburg 
beachten. So entfallen wegen Bauarbeiten bis 
zum 23. Mai teilweise die Halte in Berlin 
Ostbahnhof und Berlin Zoologischer Garten.  

-FERNBUSLINIE

Buchung & Information unter 
www.ubb-online.com oder 038378-271555

Usedomer Bäderbahn GmbH • Am Bahnhof 1 
17424 Seebad Heringsdorf

TÄGLICH zwischen 
Berlin und Usedom mit der 

Anmeldung 

bis 1 Tag vor

Reiseantritt

14 Uhr14 Uhr

Unser Familienangebot
„2 Erwachsene + 2 Kinder“

Hin- und Rückfahrt zu
 Ihrem Reiseziel!

99,- €

VERANSTALTUNGSTIPP

Töpferkunstmarkt
20. und 21. Mai, 10-18 Uhr
Feines aus Keramik, Edles in Porzellan: 
Beim Töpferkunstmarkt in den Späth’schen 
Baumschulen sind einzigartige Schmuck- 
stücke zu entdecken. Keramikwerkstätten, 
Töpfereien und Porzellanmanufakturen aus 
ganz Deutschland bieten feines Geschirr, 
schöne Schüsseln, Bodenvasen, Skulpturen  
und besondere Liebhaberstücke.  
Außerdem: Töpfervorführungen und 
Töpfern zum Mitmachen, kulinarische 
Spezialitäten und Live-Musik.

Späth’str. 80/81, 12437 Berlin-Treptow
S-Bf Baumschulenweg / Bus 170 und 265

VERANSTALTUNGSTIPP

Bernauer Kunst- und  
Handwerkermarkt 
Am 28. Mai 2017 findet der zweite  
Kunst- & Handwerkermarkt in diesem Jahr  
im Stadtpark  statt. Die Besucher erwartet 
von 10 bis 17 Uhr ein breitgefächertes  
Angebot: Schmuck-, Honig-, Keramik-, 
Korb-, Glas- und Holzwaren, Malerei, 
Patchwork, Gefilztes, Gestricktes, 
Gehäkeltes und Genähtes. 
Des Weiteren gibt es ab 11 Uhr für Kinder  
ein Programm mit Clown Herzchen, 
um 13 Uhr eine kostenlose Stadtführung  
und ab 14 Uhr musikalische Unterhaltung.
Mit dabei sind auch wieder die Bernauer  
Briganten, die die Besucher auf das 
Hussitenfest vom  9. bis 11. Juni 2017 
einstimmen.  

 Tourist-Information, t 03338 761919

Anfahrt*:    RB24 

* Vor Fahrtantritt bitte die Fahrplanauskunft nutzen – hier sind 
aktuelle Baumaßnahmen berücksichtigt.
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